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Bürgermeisterin Gisela Gabauer

Liebe Gallneukirchnerinnen! Liebe Gallneukirchner!

In Gallneukirchen können wir auf ein erfolgreiches Jahr zurückblicken. Mich freut es, 
dass es gelungen ist, wichtige Projekte für unsere Gemeinschaft wie etwa das neue 
Feuerwehrhaus in der Hans-Zach-Straße in der geplanten Zeit und den veranschlag-
ten Kosten zu realisieren. Für die Betreuung unserer Kleinen wurde die Sanierung des 
Kindergartens St. Martin in Angriff genommen. Die schönen Räume können bereits 
Mitte Jänner bezogen werden, um nur zwei Beispiele zu nennen.

Verein Spektrum
Zu den Medienberichten über Förderkürzungen für den Verein Spektrum möchte ich 
versichern, dass ich mich uneingeschränkt für den Erhalt dieser, für unser Gallneukir-
chen wichtigen Bildungs- und Beratungsstelle, einsetze. Gemeinsam mit dem Verein 
werden wir sicher eine Lösung finden, damit das Spektrum eine gesicherte Zukunft 
hat. Sollte die Kindergruppe des Vereins dennoch im kommenden Sommer den Be-
trieb einstellen müssen, kann ich versichern, dass die betroffenen Gallneukirchner 
Kinder einen Platz in der Krabbelstube erhalten. Damit ist sichergestellt, dass deren 
Eltern auch weiterhin ihrer Berufstätigkeit nachgehen können.

Budget 
Damit wir keine Abgangsgemeinde werden, habe ich mir auch schon in den letzten 
Jahren eine besonders sorgsame Verwaltung der Finanzmittel unserer Stadtgemeinde 
zum Ziel gesetzt. Die Erstellung des Budgets 2018 stellt für die politisch Verantwort-
lichen neuerlich eine große Herausforderung dar. Die Einnahmen sind aufgrund der 
positiven wirtschaftlichen Entwicklung erfreulicherweise um 3,55 % gestiegen. Einspa-
rungspotentiale, die von den Mitarbeitern des Stadtamtes gemeinsam mit der Politik 
erarbeitet worden sind, werden umgesetzt. Kritische Faktoren, weil von der Gemeinde 
nicht beeinflussbar, sind die Ausgaben für den Sozialhilfeverband, die um 20,29 % 
auf 1.615.600 Euro gestiegen sind, die Krankenanstaltenbeiträge, die um 4,25 % auf 
1.360.000 Euro angewachsen sind und die Kinderbetreuung, für die 655.000 Euro auf-
gewendet werden müssen. Wichtige Projekte wie die Herstellung der Barrierefreiheit 
(Euro 30.000) und die Radfahrinitiative (Euro 25.000) sowie die Förderung der Jugend-
arbeit (Euro 75.000) und die Unterstützung unserer Vereine (Euro 168.700) sind Investi-
tionen in die Zukunft und haben weiterhin ihren fixen Posten im Budget.

Zum Jahresausklang möchte ich mich noch bei jenen herzlichst bedanken, die für das 
Wohl der Gallneukirchnerinnen und Gallneukirchner tätig sind.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Lieben eine frohe Weihnacht voll schöner Momente, einen 
guten Start in das Neue Jahr und vor allem viel Glück, Zufriedenheit und Gesundheit!
 

Bürgermeisterin für alle Gallneukirchnerinnen und Gallneukirchner

Liebe Gallneukirchnerinnen! Liebe Gallneukirchner!

Auch heuer liegen wieder 
kostenlose Gallneukirchner-
Kalender im Bürgerservice 
zur Abholung für Sie bereit.

Prosit 2018
wünscht die 

Stadtgemeinde 
Gallneukirchen

Fotonachweis: Hans Dumfarth, Rudolf Pils 
Danke der Stadtgemeinde Gallneukirchen.

www.gallneukirchen.at

Stadtgemeinde Gallneukirchen, Reichenauer Straße 1, 4210 Gallneukirchen
Tel. 07235/63155, Fax: 07235/63155-190, E-Mail: stadtgemeinde@gallneukirchen.ooe.gv.at

Kostenlose Kalender
im Bürgerservice
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Bürgermeisterin Gisela Gabauer

Gemeinsam für mehr Lebensqualität in Gallneukirchen

Tag der älteren Generation                                                                                            Gesundheitstage in der Gusenhalle

Übergabe der Schulwarnwesten an die Schulanfänger 3. GUUTE Lehrlingstag 2017 in der Gusenhalle

Gratulation an Oberin Helga Sikura zum 80. Geburtstag                                                    Eröffnung des Unimarktes in der Dr. Rennerstraße                                                                 
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Stadtinformation

Aktuelles aus der Stadtgemeinde
Photovoltaikanlagen für unsere Kindergärten
Im Rahmen des Landesförderprogrammes „PV auf Kindergärten“ wurden die 
Kindergärten St. Josef, St. Gallus und St. Martin mit PV-Anlagen ausgestattet.
Jeder Kindergarten kann dadurch jährlich selbst an die 3 kW emissionsfreien 
Strom erzeugen. Der tatsächliche Stromertrag ist auf einer Anzeigetafel in 
den Kindergärten ablesbar bzw. können über www.pv-kindergarten.at alle 
oberösterreichischen Sonnenkindergärten eingesehen werden.

Sanierungs- und Asphaltierungsarbeiten 
Wie schon in der Juni-Ausgabe berichtet, gibt es in Gallneukirchen einen ho-
hen Sanierungsbedarf – insbesondere bei alten, „ausgemagerten“ Straßen. 
So wurden im September die Fahrbahnen und die Gehsteige in der Flurgasse 
und am Uferweg mit einem neuen Asphaltbelag versehen. Aufgrund des rela-
tiv schwachen Unterbaues und der hohen Verkehrsbelastung war der Asphalt 
auf der Schweinbacher Straße schon sehr rissig. Durch den Einbau eines As-
phaltvlieses und eines neuen Asphaltbelages ist auch diese Straße wieder in 
einen den Anforderungen entsprechenden Zustand versetzt worden. In der 
Raiffeisenstraße wurde nach den Kanalbauarbeiten auf der Straße wieder 
in der vollen Breite ein neuer Belag aufgebracht. Um die Erosion des schott-
rigen Waldweggrabens weitestgehend zu verhindern, wurde projektgemäß 
eine dauerhafte Stabilisierung durch Asphaltierung durchgeführt. 

Kanalsanierungsarbeiten 
Am Wiesenweg wurden im Oktober der Schmutzwasserkanal saniert und die 
bestehende Wasserleitung erneuert. Auch ein Oberflächenwasserkanal (für 
die anfallenden Regenwässer) wurde am Wiesenweg neu errichtet und in den 
bestehenden Regenwasserkanal in der Anton-Riepl-Straße eingebunden. Im 
November wurden sowohl ein Schmutzwasser- als auch Regenwasserkanal so-
wie eine neue Wasserleitung im Baugebiet Alte Straße / Kapellenweg errichtet. 
Auch die Verbindungsstraße wurde in den Hang gegraben und geschottert. 

Sanierung Kindergarten St. Martin 
Im Juni des heurigen Jahres wurde die Vergabe der Sanierungsarbeiten des 
über 20 Jahre alten Kindergartens durch den Gemeinderat beschlossen. 
Aufgrund des langen Bewilligungsverfahrens konnte mit den Arbeiten erst 
im September begonnen werden. Der Kindergarten St. Martin ist derzeit im 
Bellak-Haus gut untergebracht und erfreut sich dort großer Beliebtheit.

Auf Grund der guten Zusammenarbeit mit den beteiligten Firmen wird der 
sanierte Kindergarten St. Martin im Laufe des Jänners 2018 wieder beziehbar. 
Erneuert wurden die Malerei, Bodenbeläge, Türen, Beleuchtung, Vorhänge 
und die komplette Einrichtung. Die Einrichtung der Gruppenräume wurde 
gemeinsam mit der Kindergartenleitung nach den aktuellen pädagogischen 
Erfordernissen ausgewählt. Der Essbereich wurde um den bisherigen Sozial-
raum erweitert, um der vermehrten Teilnahme von Mittagskindern gerecht zu 
werden. Der Personalraum wurde daher im ersten Obergeschoss eingerichtet.
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Neues aus dem Stadtamt

Erste-Hilfe-Kurs der Bauhof Mitarbeiter

Erste Hilfe ist lebenswichtig! Denn im Notfall entscheiden die ersten Mi-
nuten über Leben oder Tod. Deshalb absolvierten die Bauhofmitarbeiter 
im Herbst einen Erste-Hilfe-Grundkurs, um im Bedarfsfall schnell und 
sicher helfen zu können.
Wir gratulieren allen zur erfolgreichen Teilnahme.

Die nächsten Gemeinderatssitzungen finden zu folgenden Terminen jeweils um 
19.30 Uhr im Sitzungssaal statt: 25. Jänner, 8. März, 26. April und 28. Juni 2018. 
Die Gemeinderatssitzungen sind öffentlich. Interessierte sind herzlich eingeladen.

Termine 
Gemeinderat 
2018

Stellenausschreibungen
Der Stadtrat der Stadtgemeinde Gallneukirchen hat mehrere Posten zur Besetzung 
ausgeschrieben: 

Sachbearbeiter Facility Management  
Vollzeit ab 01.03.2018, Bewerbungsfrist: 29.12.2017 
Wir suchen einen Mitarbeiter mit abgeschlossener technischer Berufsausbildung für 
das Management unserer gemeindeeigenen Gebäude und Einrichtungen.
 
Weiters suchen wir Verstärkung im Bauhof (Vollzeit ab 01.04.2018, Bewerbungsfrist: 29.12.2017), Reinigungskräfte 
(30 Stunden bzw. 20 Stunden ab April/Mai 2018, Bewerbungsfrist: 26.01.2018), Bademeister (26 Stunden (Turnus-
dienst) ab April 2018, Bewerbungsfrist: 26.01.2018), Kassierer (20 Stunden, Turnusdienst, befristet von Mai 2018 bis 
zum Ende der Freibadsaison 2018, Bewerbungsfrist: 26.01.2018) und Lehrlinge für den Beruf des Straßenerhaltungs-
fachmannes (ab 01.09.2018, Bewerbungsfrist: 28.02.2018)
 
Genauere Informationen zu den ausgeschriebenen Stellen erhalten Sie auf der Homepage der Stadtgemeinde und 
beim Amtsleiter Mag. Dr. Franz Gstöttenmair (07235/63155-110). Falls Sie Interesse haben, das Team der Stadtge-
meinde zu verstärken, ersuchen wir um Ihre Bewerbung.

Wie bereits in den letzten Jahren, wurde auch heuer wieder 
vom Evangelischen Diakoniewerk Gallneukirchen ein Advent-
kranz für das Stadtamt überreicht. Wir bedanken uns recht 
herzlich dafür!
Bild: Mag. Gerhard Breitenberger, GF Diakoniewerk OÖ über-
gibt den Adventkranz an Bgm. Gisela Gabauer.

Adventkranz für das Stadtamt
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Budget
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 14. Dezember mehrheitlich das Budget für das Jahr 2018 beschlossen. Den 
budgetierten Ausgaben in Höhe von 13.050.100 Euro stehen Einnahmen in derselben Höhe gegenüber, sodass der 
Haushalt ausgeglichen ist.

Abfallgebührenordnung
Der Gemeinderat hat eine neue Abfallgebührenordnung mehrheitlich beschlossen, die mit 01.01.2018 in Kraft 
tritt. Die Höhe der Abfallgebühren orientiert sich nun hauptsächlich an der anfallenden Abfallmenge. Damit soll 
auch dem Umweltgedanken in der Abfallbeseitigung verstärkt Rechnung getragen werden. 

Sanierung Kindergarten St. Martin und SVG Kabinen
Der Gemeinderat hat die Finanzierungspläne für die Sanierung des Kindergar-
tens St. Martin (162.967 Euro) und die Sanierung des Kabinentraktes im Stadion 
der Stadtgemeinde Gallneukirchen (138.149 Euro) beschlossen. 
Während die Sanierungsarbeiten im Kindergarten kurz vor dem Abschluss ste-
hen und die Kinder im Jänner in den sanierten Kindergarten rückübersiedeln 
können, stehen die Arbeiten an den Kabinen noch bevor. 
Diese sollen im Jänner beginnen und bis zum Beginn der Frühjahrsmeisterschaft 
abgeschlossen sein. 

Sanierung Freibad 2. Teil
Der Gemeinderat hat die Vergabe des zweiten Teiles der Generalsanierung der 
Schwimmbadtechnik im Freibad an den Bestbieter, die Firma BWT, vergeben. 
Die Kosten dieser Sanierungsetappe betragen zirka 175.000 Euro. 
Die Firma BWT hat bereits den ersten Teil der Sanierung durchgeführt. Die 
Arbeiten sollen im Winter begonnen werden, der Abschluss bis zur Eröffnung 
der Badesaison im Mai 2018 ist gewährleistet.

Sanierung Schulzentrum Gallneukirchen
Nach einer mehrjährigen Vorbereitungsphase hat der Gemeinderat einen 
Grundsatzbeschluss zur Sanierung des Schulzentrums Gallneukirchen und die 
Eingliederung der derzeit im Schloss Riedegg untergebrachten Polytechnischen 
Schule gefasst. 

Weiters wurde das Architekturbüro Dornstädter Architekten ZT GesmbH aus 
Traun mit der Erstellung einer Machbarkeitsstudie, einer Grobkostenschät-
zung und Ablaufplanung der Sanierungsarbeiten beauftragt. Diese Studie ist 
Voraussetzung für die Ermittlung des Finanzierungsrahmens in Abstimmung 
mit dem Amt der Oö. Landesregierung. Derzeit ist noch nicht absehbar, wann 
mit den konkreten Baumaßnahmen tatsächlich begonnen werden kann.

Abgangsdeckungsvereinbarung Hort Martin Boos-Schule
Der Gemeinderat hat eine Abgangsdeckungsvereinbarung für eine Integrationshortgruppe in der Martin Boos-
Schule beschlossen. 
Diese Vereinbarung sichert den Bestand der erforderlichen zweiten Integrationshortgruppe und löst die bis Jahres-
ende gültige Vereinbarung über die Leistung von Betreuungsbeiträgen ab. Der Abschluss der Vereinbarung wurde 
im Zuge einer Umstellung der Landesförderung notwendig.

Aus dem Gemeinderat
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Gemeinwesenorientierte Jugendarbeit in Gallneukirchen
Das vom Land OÖ kofinanzierte Projekt der gemeinwesenorientierten Jugendarbeit in Gallneukirchen soll aufgrund 
seiner positiven Wirkung auch im Jahr 2018 gemeinsam mit der Sozialen Initiative fortgeführt werden. Der Ge-
meinderat hat sich für eine Fortsetzung ausgesprochen und den entsprechenden Grundsatzbeschluss verabschiedet.

Ankauf Kleinlöschfahrzeug
Der Gemeinderat hat den Ankauf eines Kleinlöschfahrzeuges für die Freiwillige Feuerwehr beschlossen. Der Auftrag 
zur Lieferung dieses Fahrzeuges erging an die Firma Rosenbauer. Das Fahrzeug wird im Jahr 2018 an die Feuerwehr 
ausgeliefert.

RegioTram 
Um die Umsetzung der RegioTram Linz – Gallneukirchen/Pregarten voranzutreiben, haben sich die betroffenen Ge-
meinden darüber verständigt, 20% der Vorprojektkosten zu tragen. Voraussetzung für diese Kostenbeteiligung ist, 
dass das Land OÖ zusichert, mit dem Bau der RegioTram innerhalb von fünf Jahren ab Abschluss des Vorprojektes 
zu beginnen. Der Gemeinderat hat daher den Grundsatzbeschluss gefasst, dass sich Gallneukirchen mit maximal  
55.000 Euro an den Vorprojektkosten beteiligt.

Ankauf Tiefgaragenplätze
Der Gemeinderat hat den Ankauf von 38 Parkplätzen in der Tiefgarage des künfti-
gen Riepl-Centers mehrheitlich beschlossen. Der Kaufpreis wurde von einem un-
abhängigen Sachverständigen ermittelt und beträgt 642.000 Euro inkl. USt. Diese 
öffentlichen Parkplätze stehen voraussichtlich ab Mitte 2019 zur Verfügung und 
helfen, die im Zentrumsbereich dringend notwendigen Parkflächen bereitstellen 
zu können. Gleichzeitig wird für die Gemeinde ein öffentliches Durchfahrtsrecht 
durch die Tiefgarage begründet. Dadurch ist sichergestellt, dass nach der Eröff-
nung der Tiefgarage die Durchfahrt von der Hauptstraße zur Gaisbacher Straße 
generell möglich ist.

Verabschiedungshalle
Die Gemeinden Alberndorf, Altenberg, Engerwitzdorf, Gallneukirchen und Unter-
weitersdorf errichten unter der Federführung von Gallneukirchen ab kommenden 
Jahr die neue Verabschiedungshalle am Friedhof Gallneukirchen. Der Gemeinde-
rat hat die Unterzeichnung des erforderlichen Vertragswerkes, das die Stellung 
der Gemeinden untereinander, aber auch gegenüber der künftigen Friedhofs-
verwaltung (Pfarre Gallneukirchen) regelt, beschlossen. Mit der Unterzeichnung 
dieses Vertrages, der auch die Vergabe der kompletten Planungsleistung und Bau-
leitung (Architekt Norbert Haderer und Bmst. Alexander Raab) vorsieht, kann die 
konkrete Umsetzungsphase beginnen.

Allfälliges 
Der Gemeinderat hat Resolutionen gegen den Ausbau von Atomkraftwerken und grenznahen Endmülllagern sowie 
zur Abschaffung des Pflegeregresses aufgrund der negativen Auswirkungen auf die finanzielle Lage der Gemeinde 
verabschiedet. Weiters wurde mehrheitlich beschlossen, dass das Hallenbad für künftige temporäre Zwischennut-
zungen aus Sicherheitsgründen nicht zur Verfügung gestellt wird.

Aufgrund der großen Anzahl an Themen, die in den Herbstsitzungen im Gemeinderat behandelt worden sind, kön-
nen nicht alle an dieser Stelle erwähnt werden. Einen ausführlichen Einblick in die Arbeit des Gemeinderates kön-
nen Sie auf der Homepage der Stadtgemeinde Gallneukirchen erhalten. Hier sind sämtliche genehmigten Sitzungs-
protokolle ab dem Jahr 2016 abrufbar.
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Die im Frühjahr durchgeführte Bürgerbefragung ist bei der Gallneukirchner Bevölkerung auf sehr große Resonanz 
gestoßen. Die zahlreichen Rückmeldungen zeugen vom großen Interesse, in die Gestaltung der Gallneukirchner 
Zukunft verstärkt miteinbezogen zu werden. Es sind insgesamt 568 Rückläufe in die Auswertung einbezogen wor-
den, das entspricht einem Anteil von knapp 20 % aller Haushalte. Das Ergebnis der Befragung bestätigt eine große 
Zufriedenheit der Bürger mit der Lebensqualität in Gallneukirchen. So haben sich 95 % mit der Lebensqualität 
sehr zufrieden oder eher zufrieden gezeigt. Die Leistungen der Gemeinde im Bereich der Daseinsvorsorge wurden 
durchwegs sehr positiv bewertet, der Grad der Zufriedenheit liegt dabei in der Regel über 90 %. In diesem Zusam-
menhang nimmt die Wasserversorgung mit einer Zufriedenheit von 99 % eine herausragende Stellung ein. Der 
durchwegs sehr hohe Zufriedenheitsgrad ist auch ein gutes Zeugnis für das große Engagement, mit dem sich die 
Mitarbeiter der Gemeindeservices für die Gemeinde einsetzen. 

Die Etablierung des Marktplatzes als Veranstaltungsort wird überwiegend sehr positiv gesehen. Ein Großteil der 
Bürger haben bereits an einer oder mehreren Veranstaltungen teilgenommen. Die zahlreichen Vorschläge zur 
Programmgestaltung werden bei der Planung der künftigen Feste und Feiern Berücksichtigung finden. Die Freizeit-
flächen in Gallneukirchen wurden unterschiedlich bewertet. Kritisch wurde zumeist die Ausstattung der Freizeit-
flächen und Spielplätze gesehen, wobei hier einzelne Freizeitflächen, wie die Volleyballanlage im Freizeitzentrum, 
das Freibad und der Skaterplatz sehr positiv beurteilt werden.  

Die Bürgerbefragung hat naturgemäß auch die Problembereiche, mit denen Gallneukirchen zu kämpfen hat, deut-
lich aufgezeigt. Besondere Sorge bereitet den Bürgern die Verkehrs- und Parkraumsituation in Gallneukirchen. Aus 
den Rückmeldungen zeigt sich, dass in allen Bereichen des bewegten und ruhenden Verkehrs Handlungsbedarf be-
steht und Lösungen gefunden werden müssen. Diesem wird verstärkt Rechnung getragen. Die Arbeiten an einem 
Gallneukirchner Mobilitätskonzept sind bereits angelaufen und die Anregungen und Beschwerden, die im Zuge der 
Bürgerbefragung geäußert worden sind, werden hier eingearbeitet.
Einige konkrete Maßnahmen konnten in der Zwischenzeit als Reaktion auf die zahlreichen Anregungen bereits 
umgesetzt werden. So wurde die Schulstraße saniert, auf dem Spielplatz Veitsdorfer Weg wurde ein zusätzliches 
Klettergerüst aufgestellt. Alle Anregungen werden zudem auf ihre Realisierbarkeit überprüft und in der nächsten 
Zeit sukzessive abgearbeitet.

Bürgerbefragung zeugt von hoher Zufriedenheit

Die Gemeinde hat die Absicht, den Bebauungsplan Nr. 20 „Marktkern-Schullerfeld“ mit integrierten Teilbebau-
ungsplänen zu ändern.

Der Planungsraum umfasst den überwiegenden Geltungsbereich der rechtswirksamen Bebauungspläne Nr. 14, 
20, 29, 31, 42, 45 und 46 inkl. rechtswirksamer Änderungen, also den Zentrumsbereich der Gemeinde Gallneu-
kirchen. Ausgenommen sind die Planungsräume der Bebauungsplanänderungen Nr. 20.50, 20.51, 20.52, 20.54, 
20.55 und 20.56, da bei diesen Änderungen bereits aktualisierte textliche Festlegungen getroffen wurden. 
Im Planungsraum sollen im Zuge der Bebauungsplanänderung schriftliche Ergänzungen bzw. eine Änderung 
begriffsdefinitorischen Inhalts durchgeführt werden. Dies bedeutet, dass bisher im Bebauungsplan verwendete 
Begriffe klargestellt bzw. eindeutig definiert werden. Neben den Punkten - Natürliches / gewachsenes Gelände, 
Geschossflächenzahl / Art der Berechnung, Grünfläche im Bauland, Schonzone Marktkern, Carports und Gara-
gen, Einfriedungen, Dachgestaltung und Bauplatzgröße - soll insbesondere die abweichende Bauweise definiert 
werden. Die übrigen planlichen und textlichen Festlegungen der o.a. Änderungen bleiben vollinhaltlich aufrecht.

Gemäß § 33 Abs.1 OÖ.ROG 1994, i.d.g.F., wird dies durch dieses Mitteilungsblatt mit der Aufforderung kundge-
macht, dass jeder, der ein berechtigtes Interesse glaubhaft macht, seine Planungsinteressen beim Stadtamt bis 
31.01.2018 schriftlich bekannt geben kann.

Kundmachung
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Ein Thema, das die Stadtgemeinde dauerhaft beschäftigt, ist die Parkplatzsitua-
tion in Gallneukirchen. Durch die Zunahme des Individualverkehrs und die Tat-
sache, dass mittlerweile viele Haushalte über mehr als ein KFZ verfügen, stellt 
sich für viele Gallneukirchner die Frage, „Wohin mit meinem Auto“? Wir haben 
schon mehrfach über die Parkplätze in unserer Stadt berichtet und müssen uns 
auch in dieser Ausgabe damit beschäftigen. Im Stadtzentrum sind durch den 
Wegfall der Parkmöglichkeiten am Rieplgelände viele Parkplätze weggefallen, 
Ersatz im unmittelbaren Zentrum ist schwer zu schaffen. Eine konsequente Be-
wirtschaftung des Parkraumes im Zentrum (Kurzparkzonenregelung) ist daher 
notwendig, die Kontrolle durch unsere Aufsichtsorgane erforderlich. Natürlich 
stoßen diese bei ihren regelmäßigen Rundgängen auf kleine und große Park-
sünder und strafen diese ab. Das ist für den einzelnen Betroffenen unange-
nehm, wir ersuchen dennoch um Verständnis, da nur bei Einhaltung der Park-
regeln, genug Parkplätze verfügbar sind.

Auch bei unseren Parkplätzen im Süden des Zentrums tut sich einiges: So wird 
der Parkplatz Wiesenweg wegen der Bebauung dieser Fläche ab Ende April 
2018 geschlossen. Der für die Landessonderausstellung eingerichtete Parkplatz 
an der Anton-Riepl-Straße muss aufgrund behördlicher Auflagen auf 1.000 m² 
reduziert werden. Im Gegenzug haben wir mit der Anmietung der ehemaligen 
Lagerflächen des Lagerhauses im Bereich Alte Straße / Martin-Boos-Straße aus-
reichend Ersatzparkflächen geschaffen, sodass die Gesamtanzahl der Parkplät-
ze in diesem Bereich erhalten werden konnten. 
Diese zusätzliche Parkfläche wird einerseits als 180 Minuten Kurzparkzone 
bewirtschaftet und bietet andererseits die Möglichkeit, einen Dauerparkplatz 
anzumieten. Mit dieser Mietvariante wird dem Bedarf der Wirtschaftstreiben-
den, ihren Mitarbeitern einen gesicherten Parkplatz zur Verfügung zu stellen, 
Rechnung getragen.

Ebenso möchten wir auf unsere Dauerparkplätze im Norden des Zentrums 
hinweisen. Sowohl die Flächen bei der Lärchenstraße, als auch jene bei der 
Dr.-Herbrich-Straße und beim Friedhof sind befestigt worden und stellen eine 
hochwertige Parkmöglichkeit dar. Die Erfahrung der letzten Wochen hat ge-
zeigt, dass bei diesen Parkplätzen immer Kapazitäten frei sind. 
Bitte nutzen Sie verstärkt auch diese Flächen.

Abschließend möchten wir noch auf die Parkplätze im Freizeitzentrum hin-
weisen. Hier ist fast immer ein Parkplatz zu finden und das Zentrum ist in gut 
10 Minuten zu Fuß erreichbar. Es kann daher festgestellt werden, dass für alle 
Parkbedürfnisse in Gallneukirchen vorgesorgt ist und ausreichend Parkflächen 
vorhanden sind. Darüber hinaus können aufgrund der örtlichen Kompaktheit 
die meisten Wege in Gallneukirchen auch mit dem Rad und zu Fuß absolviert 
werden. 
Wir ersuchen Sie darüber nachzudenken, ob wirklich für jeden Weg das Auto 
erforderlich ist.

Parken in Gallneukirchen

Parkplatz Lärchenstraße

Parkplatz Walter-Hanl-Platz

Lagerhausparkplatz
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Der Christbaum für den Marktplatz wurde heuer 
von Familie Klimke aus Veitsdorf 29 zur Verfü-
gung gestellt. Ein herzliches Dankeschön! 

Christbaum am Marktplatz

Pfarrcaritaskindergärten Gallneukirchen - 
Telefonische Voranmeldung

Wollen Sie Ihr Kind für das Betreuungsjahr 2018/19 
anmelden? Dies ist am 06. und 07. Februar 2018 von 
09.00 bis 13.00 Uhr telefonisch unter 0676/87765917 
möglich.

Geben Sie Name, Adresse & Geburtsjahr bekannt, das 
Anmeldegespräch wird später vereinbart.

TAG DER OFFENEN TÜR
Am 02. Februar 2018 können die drei Pfarrcaritaskinder-
gärten von Gallneukirchen in der Zeit von 15.00 bis 17.00 
Uhr besichtigt werden.

Kindergartenjahr 2018/19

Nachruf Ditmar Goll
Am 26. November 2017 verstarb unerwartet Ditmar Goll im Alter von 59 Jahren. Die Städte 
Gallneukirchen und Northeim trauern um einen Menschen, der sich auf vielen Gebieten 
mit Herzblut engagiert hat. Seine liebenswerte Art der Hilfsbereitschaft und sein ausge-
prägter Bürgersinn machten ihn zu etwas Besonderem. So hat Ditmar Goll in den vergan-
genen drei Jahrzehnten die musikalische Landschaft nicht nur in Northeim, sondern weit 
darüber hinaus, auf besondere Weise geprägt. Zum 750. Stadtgeburtstag, am 25.03.2002, 
wurde das Northeimer Nachwuchsorchester (NNO) zum „Kleeblatt-Orchester“ erweitert. 
Mehr als 140 junge Musiker spielten für Verständigung, Frieden und Freundschaft. Durch 
das gemeinschaftliche Musizieren über die Grenzen hinweg wurde das Kulturgut Musik 
durch Herrn Ditmar Goll mit Leben erfüllt. Das Gefühl der Zusammengehörigkeit der jungen 
Musiker hat sich positiv auf die Beziehungen der Partnerstädte untereinander ausgewirkt 
und somit zur Völkerverständigung beigetragen. Für seine Verdienste in Northeim wurde 
Ditmar Goll im Oktober 2015 mit dem Bundesverdienstorden ausgezeichnet.  
Im März 2017 wurde ihm in Würdigung und Anerkennung seiner langjährigen und überpar-
teilichen Leistungen für die Städtepartnerschaft Northeim – Gallneukirchen die Ehrennadel 
von der Stadtgemeinde Gallneukirchen verliehen.
Wir trauern mit seiner Tochter und allen Angehörigen um den schmerzlichen Verlust eines 
wertvollen Menschen. Wir gedenken seiner in großer Dankbarkeit. 

Ehrungen
Lehrertitelverleihung 
„Oberstudienrat“ an 
Franz Gratzer durch 
Landeshauptmann 
Mag. Thomas Stelzer 
und Landesschulrats-
präsident Fritz 
Enzenhofer

Goldenes Ehrenzeichen 
vom Land Oberösterreich 
und Kronenkreuz in Gold 
von der Diakonie Öster-
reich für Oberin Helga 
Sikora. 



Dezember 2017 | Stadtblatt Gallneukirchen   11

Stadtinformation

Neuigkeiten aus dem ASZ 
Künstliche Mineralfasern (KMF)
Telwolle, Mineralwolle, Glas- oder Steinwolle, die vor 2002 produziert wurde, wird ab sofort im ASZ getrennt 
gesammelt und aufgrund ihrer asbestähnlichen Eigenschaften (krebserregende Wirkung durch lungengängige Fa-
sern) als gefährlicher Abfall eingestuft. 

Lithium-Ionen-Batterien
Aufgrund des äußerst reaktionsfreudigen Alkalimetalls Lithium ist die Gefahr des thermischen Durchgehens bei 
geladenen Zellen - ausgelöst durch mechanische Beschädigung, elektrischen Kurzschluss, Hitze- und/oder Feuchte- 
einwirkung - gegeben. Bitte kleben Sie die Batteriepole (+/-) der Lithium-Batterie vor dem Entsorgen ab und brin-
gen Sie diese ins nächste ASZ! 

Bau-Styropor (Dämmplatten)
Mit Flammschutzmittel (HBCD) behandelte Baustyroporplatten werden als gesundheitsgefährdend eingestuft und 
dürfen nicht mehr recycelt werden. 

Musiker für Marktplatz gesucht 

Raus aus dem Proberaum – rauf auf die Bühne 
Unter dem Titel „KlangPlatz MarktPlatz (Freitag, 13.07. und Freitag, 
10.08.2018) und „KreativPlatz MarktPlatz“ (Freitag, 15.06.2018) sowie 
„Lange Nacht der Musik“ (Freitag, 29.06.2018) bietet die Stadtgemeinde Gall-
neukirchen eine Plattform, auf der Musiker und Bands ihrer Kreativität freien 
Lauf lassen können.
Wir wollen Künstlern und Musikgruppen aus der Region die Möglichkeit geben, 
am Marktplatz in Gallneukirchen auf der Bühne zu stehen. 
Die Plattform darf nicht als Bandwettbewerb gesehen werden, sondern vielmehr 
soll es Künstlern die Möglichkeit bieten, sich einem breiten Publikum bei freiem 
Eintritt zu präsentieren.

Wer auf sich oder seine Band aufmerksam machen und im Rahmen der ange-
führten Feste am Marktplatz auftreten will, soll bis spätestens 26.01.2018 seine 
Bewerbung im Stadtamt Gallneukirchen bei Karin Lang, k.lang@gallneukirchen.
ooe.gv.at, 07235/63155-192 abgeben. 
Am besten ihr schickt eine kurze Vorstellung der Band und Demomaterial an 
Frau Lang.

An folgenden Tagen sind alle Altstoffsammelzentren im  
Bezirk Urfahr-Umgebung geschlossen! 
Mo. 25. –  Di. 26.12.2017 und Mo. 1. und Sa. 6. Jänner 2018.
Es sind keine Ersatztage vorgesehen. 
 
Ansonsten haben alle Altstoffsammelzentren ganz normal 
für Sie geöffnet. 

Bitte entsorgen Sie WC-, Kosmetik-, Baby- 
und Hygienefeuchttücher nur über den Rest-
müll und werfen Sie diese nicht ins WC. 
Da sich Feuchttücher im Wasser nicht auflö-
sen, verstopfen sie Toiletten, Abflussrohre, 
ganze Kanalstränge und wickeln sich um die 
Laufräder der Abwasserpumpen. 

ASZ-Öffnungszeiten zu Weihnachten Hinweis Feuchttücher
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Ihre Lebensqualität ist unser Anliegen. Als regionaler Versorger beraten und 
betreuen wir Sie gerne. Nutzen Sie unsere Tipps und Tricks und leisten Sie 
damit einen wertvollen Beitrag zum Klimaschutz.

Wählen Sie die richtige Raumtemperatur. 
Ihr Wohlbefinden zu Hause ist nicht zuletzt eine Frage der 
richtigen Raumtemperatur. Kontrollieren Sie daher regel-
mäßig, dass die empfohlenen Werte nicht überschritten 
werden. Bedenken Sie: Pro Grad weniger Raumtemperatur 
sparen Sie etwa sechs Prozent Energie und entlasten so Ihr 
Haushaltsbudget.
 
Empfehlung für richtiges Heizen:
z    Kinderzimmer: 21° C      z    Schlafzimmer: 18° C  
z    Badezimmer: 24° C    z    Küche: 18° C
z    Wohnzimmer: 21° C

Lassen Sie Ihre Heizkörper eingeschaltet. 
Senken Sie die Raumtemperatur nicht um mehr als 2° C bis 
3° C oder eine Einstellziffer, auch nicht nachts oder wenn 
Sie Ihre Wohnung für mehrere Stunden verlassen. Wenn die 
Heizkörper völlig abgeschaltet sind, braucht das Aufheizen 
der Räume mehr Energie als die konstante Temperierung. 
Bei Außentemperaturen unter -5° C ist es von Vorteil, wenn 
Sie keine Veränderungen an den Thermostatventilen vor-
nehmen – die Außenwände kühlen sonst zu stark ab. 

Heizen Sie gleichmäßig.  
Je konstanter Sie die Raumtemperatur regeln, desto weni-
ger Leistung muss für Ihre Wärmeversorgung bereitgestellt 
werden. Dadurch zahlen Sie weniger Heizkosten. Wenn der 
Heizkörper nur lauwarm oder kalt ist, funktioniert das Ther-
mostatventil richtig – dann ist die eingestellte Raumtempe-
ratur erreicht.

So lüften Sie richtig. 
Während geheizt wird, sollten Sie die Fenster nur kurz öffnen: Fünf bis zehn Minuten reichen zum Stoßlüften. Stel-
len Sie die Thermostatventile dabei ganz niedrig ein, um keine unnötige Energie zu verbrauchen. Auch dauernd 
gekippte Fenster verursachen hohe Heizkosten.

Halten Sie die Heizkörper frei.
Heizflächen, die von Möbeln, Verkleidungen oder langen Vorhängen verdeckt sind, geben weniger Wärme an den 
Raum ab. Um die gewünschte Innentemperatur zu erreichen, muss die Wärmezufuhr erhöht werden. Das kostet 
Geld. Wichtig ist, dass der Thermostat und der Heizkostenverteiler frei bleiben. Je besser sie von der zirkulieren-
den Raumluft umströmt werden, desto exakter funktionieren sie auch. Verwenden Sie Ihre Heizkörper daher nicht 
als Wäschetrockner oder Ablage.

Noch mehr Tipps und Tricks zum verantwortungsvollen Umgang mit Energie finden Sie auf www.linzag.at/energiesparen

Jetzt Energie und Heizkosten sparen!
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Die Stadtgemeinde Gallneukirchen ersucht die Gemeindebürger betreffend 
Schneeräumung, um die Einhaltung der „Anrainerpflichten“ nach § 93 der StVO:
Im Ortsgebiet haben die Eigentümer von Liegenschaften in der Zeit von 06.00 bis  
22.00 Uhr die Gehsteige und Gehwege samt Stiegenanlagen (oder einen ein Meter 
breiten Streifen der Fahrbahn) vor ihren Grundstücken von Schnee und Verunreini-
gungen zu  säubern und bei Schnee- und Eisglätte zu streuen.

„Das Ablagern von Schnee aus (privaten) Grundstücken auf die Straße ist verboten.“ 
In der Praxis heißt das, dass Schnee aus Einfahrten und Zufahrten nicht auf die Straße verfrachtet werden darf. Um 
Probleme bei der Schneeräumung auf den Straßen zu vermeiden, sollten einige einfache Regeln eingehalten werden:  

z Schneepflüge brauchen mehr Platz als ein PKW oder ein LKW. Halten Sie die Straßen frei, parken Sie in der Einfahrt.
z Wenn dies nicht möglich ist, dürfen alle Fahrzeuge in Siedlungsstraßen nur auf einer Seite abgestellt werden.
z Fahrzeuge ganz an den Rand stellen, es muss unbedingt eine Breite von 3,5 Meter frei bleiben. 
z Im Sinne der Verkehrssicherheit ersuchen wir weiters, alle Hecken, Sträucher und Bäume entlang der Straßen 

und Wege regelmäßig auf überhängenden Bewuchs zu kontrollieren und gegebenenfalls zurück zuschneiden.  
Der Freiraum muss eine Breite von 3,5 m und eine Höhe von 4,5 m betragen.  

Hinweise zum Winterdienst

Leider kam es in den vergangenen Wochen vermehrt zu Fällen von 
Vandalismus. Glasscheiben wurden eingeschlagen, Feuerlöscher ent-
leert und das öffentliche WC wiederholt schwer beschädigt. 
Da es sich dabei keinesfalls um „Lausbubenstreiche“ handelt und die 
Behebung der Schäden mit Steuergeldern erfolgt, wird jeder, auch 
noch so geringe Fall von Vandalismus ausnahmslos zur Anzeige ge-
bracht. 
Es wurden so schon einige Täter ausgeforscht und diese müssen mit 
ihrer strafrechtlichen Verfolgung rechnen. 

Vandalismus – Warum?

Öffentliches WC der Stadtgemeinde

Sie suchen Informationen rund um das Thema „Familie sein in Gallneukirchen“? Dann ist für Sie die Broschüre 
der Stadtgemeinde Gallneukirchen genau richtig. Angefangen von Ärzten, Ferienspiel, Spielplätze, Wanderwege 
und vieles mehr finden Sie in dieser Broschüre. Sie können diese ganz einfach auf der Startseite der Homepage 
www.gallneukirchen.at downloaden oder die Broschüre im Bürgerservice der Stadtgemeinde abholen.

Tipp Homepage: Broschüre „Familie sein in Gallneukirchen“
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Ab 1. Jänner 2018 gelten in der Postfiliale Gallneukirchen neue Öffnungszeiten

Montag , Dienstag, Donnerstag, Freitag 8:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:30 Uhr
Mittwoch     8:00 – 12:00 Uhr – Nachmittag geschlossen

Postfiliale 
Gallneukirchen

Brandschutz zu Weihnachten
Flackernde Kerzen und Lichter verbreiten zur Weihnachtszeit besinnliche Stimmung in der Wohnung. 
Doch alle Jahre wieder steigen in der Advent- und Weihnachtszeit die Brandfälle sprunghaft an. 
Meistens sind Leichtsinn und Unachtsamkeit die Gründe für die Wohnungsbrände.

z    Kaufen Sie einen frischen Adventkranz bzw. Christbaum und lagern Sie ihn kühl.
z    Wählen Sie für den Baum einen möglichst kippsicheren Standort, der sich weder neben Wärme-  
 quellen (Öfen, Heizkörper, etc.) noch in unmittelbarer Nähe von Vorhängen befindet.
z    Achten Sie auf genügend Abstand zwischen Kerzen, Zweigen und Dekorationsmaterial.
z    Entzünden Sie die Kerzen Ihres Christbaumes von oben nach unten und löschen Sie diese von  
 unten nach oben. Lassen Sie die Kerzen nie ganz herunterbrennen.
z    Beaufsichtigen Sie Kinder, wenn sie in der Nähe des Christbaumes spielen.
z    Halten Sie geeignete Löschmittel (Wasser, Feuerlöscher, Löschdecke) immer bereit.

Einen wertvollen Beitrag zu mehr Sicherheit im Straßenverkehr für Oberösterreichs Schüler leistet auch in die-
sem Jahr wieder die Kinderwarnwestenaktion. Jeder OÖ Schulanfänger erhält dabei kostenlos eine reflektierende 
Warnweste für einen sicheren Schulweg. Ein großes Dankeschön dafür.

Warnwesten für Oberösterreichs Schulanfänger Zivilschutzverband
Österreich

Mit 10. Dezember 2017 wurde das neue Buskonzept im Gallneukirchner Becken umgesetzt. In Oberösterreich 
ist dieser Korridor einer der stärksten im Öffentlichen Personennahverkehr. Die Linie 312 fährt konsequent 
über die Autobahn bis Linz, die neue Linie 315 fährt im Halbstundentakt über Engerwitzdorf nach Linz.

Änderungen beim Busverkehr

Mit der OÖVV INFO App finden Sie österreichweit immer den besten Weg: mit öffentlichen Verkehrsmitteln, 
dem Fahrrad, zu Fuß oder mit dem Auto. Außerdem kann die OÖVV INFO App auch alle Verkehrsmittel mitein-
ander kombinieren. Kostenlos für iOS und Android in den jeweiligen App-Stores oder unter www.ooevv.at

Info
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Jubelpaare

Wir gratulieren zur Eisernen Hochzeit auf das Allerherzlichste! 
Zäzilia und Hermann Kurzbauer, Margaretha und Johann Leopoldseder 

Zur Diamantenen Hochzeit gratulieren wir auf das Allerherzlichste! 
Edith und Otto Milfait, Christine und Karl Deubl 

Zur Goldenen Hochzeit gratulieren wir folgenden Jubiläums-Paaren! 
Waltraud und Josef Höfler, Josefine und Wilhelm Schatz, Hermine und Alfred Rupert Sturm, Hermine und Max 
Mooshammer, Josefa und Karl Purner, Maria und Karl Schmid, Hermine und Johann Derntl, Hildegard und Josef 
Kobani, Renate und Guenter Punzenberger, Renate und Paul Haselberger, Elfriede und Christian Haushofer, 
Maria und Horst Kletzmair, Margaretha und Gottfried Birngruber, Hildegard und Johann Winklehner, Veronika 
und Gerhard Garbeis

Katholische Pfarrgemeinde Evangelische Pfarrgemeinde

24.12.2017, 15.30 und 16.30 Uhr, Heiliger Abend 
Katholische Pfarrkirche, Kinderkrippenfeier

24.12.2017, 16.00 Uhr, Evangelische Christuskirche 
Christvesper mit Krippenspiel der Kinder

24.12.2017, 23.00 Uhr, Katholische Pfarrkirche  
Weihnachtsmette, es singt der Kirchenchor, Turmblasen

24.12.2017, 22.00 Uhr, Evangelische Christuskirche
Musikalische Christmette

25.12.2017, 08.00 und 10.00 Uhr, Katholische Pfarrkirche, 
Fest der Geburt Jesu Christi, es singt der Kirchenchor

26.12.2017, 09.30 Uhr, Evangelische Christuskirche, 
Weihnachtsfestgottesdienst

26.12.2017, 08.00 und 10.00 Uhr, Katholische Pfarrkirche 
Fest des Märtyrers Stephanus

31.12.2017, 16.00 Uhr, Evangelische Christuskirche
Jahresschlussgottesdienst

31.12.2017, 08.00, 10.00 Uhr und 16.00 Uhr, Katholische 
Pfarrkirche, Silvester

Kirchliche Termine zu Weihnachten und Silvester
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Bau- und Straßenbauangelegenheiten

Aktuelles aus dem Ausschuss für Bau- und Straßenbauangelegenheiten
Obmann: Ing. Eduard Becker MBA 

Modernisierung der Gallneukirchner Straßenbeleuchtung
Der Bauausschuss hat sich einstimmig zur Modernisierung der Straßenbeleuchtung auf energieeffiziente LED-Be-
leuchtung ausgesprochen. Einerseits werden einige Straßenzüge ohnehin mit bereits veralteter Technik betrieben, 
andererseits wird die Umrüstung derzeit vom Land Oberösterreich gefördert. Zudem können erhebliche Kosten für 
den Betrieb und die Energieversorgung der Beleuchtungsanlage beim Einsatz effizienter LED-Technik eingespart 
werden. Insgesamt sollen in den nächsten Jahren zirka 827.000 Euro investiert werden. Der Beitrag der Landes- 
und Bundesförderung beträgt ungefähr 212.000 Euro. Das Konzept unseres Spezialisten für Lichtplanung weist 
Einsparpotenziale von zirka 30.000 Euro pro Jahr aus.
 
Sanierung „Bellak-Haus“
Derzeit beherbergt das Bellak-Haus Gruppen des Kindergartens St. Martin, welcher momentan saniert wird. 
Zwischenzeitlich laufen im Facility Management des Stadtamtes und im Bauausschuss die Vorbereitungen zur 
Ausschreibung der Gesamtsanierung. Diese wird durch den beauftragten Generalübernehmer, die OÖ. Wohnbau 
Gesellschaft für den Wohnungsbau gemeinnützige GmbH durchgeführt. Der Bauausschuss bereitet derzeit die 
gesamte Ausstattungs- und Materialauswahl zur Entscheidung für den Gemeinderat vor. Nach Rückübersiedlung 
der Kindergartengruppen soll 2018 mit den Sanierungsarbeiten begonnen werden.
 
Sanierung Schwimmbadtechnik im Freibad
Auf Empfehlung des Bauausschusses wurde im Gemeinderat die 2. Etappe zur Modernisierung und Sanierung der in 
die Jahre gekommenen Schwimmbadtechnik beschlossen. Dafür werden nach der ersten Bauetappe 2017 weitere 
175.000 Euro aufgewendet. Die Arbeiten werden rechtzeitig zum Start der Freibadsaison 2018 abgeschlossen.
 
Neubau Aufbahrungshalle
Vom Land OÖ wurde ein Kostenrahmen in der Höhe von 885.000 Euro genehmigt. Damit können die weiteren Schrit-
te zur Umsetzung des gemeindeübergreifenden Bauprojektes wie Planungen, Ausschreibungen etc. gesetzt werden.
 
Sanierung der SVG-Sportplatzkabinen
Für die längst überfällige Sanierung der Kabinen des Gusentalstadions konnten im letzten Gemeinderat mit der 
Vergabe der Planungs- und Ausschreibungsarbeiten die ersten Umsetzungsschritte gesetzt werden. Die erforderli-
chen Mittel werden im Budget 2018 vorgesehen.

Wie bereits in der Juni-Ausgabe des Stadtblattes berichtet, hat sich eine 
Arbeitsgruppe mit der Möglichkeit der Durchbindung der StadtRegioTram 
in den Norden von Gallneukirchen auseinandergesetzt. Sechs mögliche 
Durchbindungsvarianten wurden geprüft und nach objektiven Kriterien 
(u.a. Erreichbarkeit/Erschließungswirkung, Reisekomfort/Reisezeit, Ver-
kehrssicherheit, Menschen – Nutzungen, Lärm …) bewertet. Die Arbeits-
gruppe hat auf Grundlage dieser Bewertung eine zweigleisige Stichvariante 
und eine eingleisige Ringvariante als beste Durchbindungsmöglichkeiten 
ermittelt. 
Die endgültige Festlegung auf eine der beiden Varianten erfolgt in Abstim-
mung mit der Vorprojektplanung der gesamten RegioTram Linz-Gallneukir-
chen/Pregarten im kommenden Jahr.

StadtRegioTram - Gallneukirchen



Jänner 2018 
01	Mo	Neujahrs-Gottesdienst 
   Katholische Pfarrkirche, Katholische Pfarre 8 & 10 Uhr

06	Sa	Hl.3	Könige	–	Festgottesdienst	mit	Sternsinger	 
   Katholische Pfarrkirche, Katholische Pfarre 10 Uhr

08	Mo	Reden	ist	Silber	-	schreiben	ist	Gold!	–	6	Abende  
			Schreibwerkstatt	mit	Michaela	Kaiser,	Spektrum	19.30	Uhr

09	Di	Wut,	Zorn,…	wenn	Gefühle	unsere	Kinder	überrollen  
			Elternschule	mit	Ingrid	Holzweber,	Spektrum	19.30	Uhr

10	Mi	Chakren	tönen  
			mit	Andrea	Undesser,	Spektrum	19	Uhr

12	Fr	Eltern-Kinder-Gruppe	BEWEGUNSZWERGERL	 
   mit	Eva	Bernauer,	Spektrum	–	6	Termine	9.30	Uhr	
   Jugendball	 
   Pfarrzentrum	St.	Gallus,	KJ	Gallneukirchen			19.30	Uhr

13	Sa	ÖVP	Rosenball	 
   Gusenhalle	Gallneukirchen,	ÖVP	Gallneukirchen			20	Uhr

15	Mo	Jetzt	wird	aufgeräumt!  
			mit	Sabine	Reichsthaler,	Spektrum	19	Uhr

16	Di	Komm,	erzähl	mir	was!  
			Elternschule	mit	Petra	Kepplinger,	Spektrum	19	Uhr

17	Mi	Kinder	fürs	Leben	stärken  
			Elternschule	mit	Lucia	Qzeteschiner,	Spektrum	19.30	Uhr

20	Sa	Oö.	Judo	Landesmeisterschaften	 
   Sporthalle	LMS,	SVG	Sektion	Judo			10	Uhr
			Kinderfasching,	GH	Riepl,	ÖVP	Frauenbewegung	14.30	Uhr
			Ökumenischer	Abendgottesdienst 
			Evangelische	Kirche,	Kath.	&	Evang.	Pfarre	19	Uhr

21	So	Oö.	Judo	Landesmeisterschaften	 
   Sporthalle	LMS,	SVG	Sektion	Judo			10	Uhr
			Neujahrskonzert	mit	Ensemble	Capella	Concertante 
			Festsaal	der	Landesmusikschule,	LMS	Gallneukirchen	11	Uhr

23	Di	Karneval	der	Tiere 
			Festsaal	der	Landesmusikschule,	LMS	Gallneukirchen	18.30	Uhr

24	Mi	Wildkräuter	in	Ihrer	Hausapotheke 
   mit	Daniela	Dettling,	Spektrum	18	Uhr
   Tanzkurs	für	Fortgeschrittene	„Bronze“  
			Tanzwelt	Reisenberger,	Gusenhalle	Gallneukirchen	19	Uhr
   Sicher	nicht	außer	Atem!  
			Festsaal	der	Landesmusikschule,	LMS	Gallneukirchen	19.30	Uhr
   Tanzkurs	für	Anfänger	&	Hochzeitspaare  
			Tanzwelt	Reisenberger,	Gusenhalle	Gallneukirchen	20.30	Uhr

27	Sa	19.	Tischfußballmeisterschaft 
   Evangelisches	Pfarrhaus,	Evangelische	Pfarre	14	Uhr
   Jugendgruppenstart	 
   Pfarrzentrum	St.	Gallus,	KJ	Gallneukirchen			16	Uhr

29	Mo	Blockflöte	trifft	Klavier 
			Festsaal	der	Landesmusikschule,	LMS	Gallneukirchen	19	Uhr

30	u.	31	Pfarrfasching	jeweils 
Di	u.	Mi	Pfarrzentrum	St.	Gallus,	Katholische	Frauenbewegung			19.30	Uhr

31	Mi	Soulfood	-	Essen	für	die	Seele  
			mit	Tanja	Lamplmair,	Spektrum	19.30	Uhr

Jänner 2018 

Galli
kimmt	z‘samm 01-03|2018
Veranstaltungskalender	der	Stadtgemeinde	Gallneukirchen

Vorschau April 
14	Apr	Frühlingskonzert	Stadtkapelle,	Gusenhalle	20	Uhr

21	Apr	Konzert	“Findlinge“,	Pfarrzentrum	St.	Gallus,	Kath.	Pfarre		20	Uhr	

30	Apr	Maibaumaufstellen,	Marktplatz 
   Freiwillige	Feuerwehr	&	Stadtgemeinde	Gallneukirchen			17.30	Uhr	

 
Regelmäßige Veranstaltungen 
Bauernmarkt,	samstags	am	Marktplatz 
13.,	27.	Jänner,	10.,	24.	Februar,	10.,	24.	März	7.30-11	Uhr

Interkultureller	Stammtisch 
Schule	für	Sozialbetreuungsberufe,	GIG	-	Gemeinsam	in	Gallneukirchen	 
10.	Jänner,	14.	Februar,	14.	März	19.30	Uhr

Literarisches	Cafe,	Öffentliche	Bibliothek	der	Pfarre	Gallneukirchen	 
11.	Jänner,	1.	Februar,	1.	März	10-12	Uhr

Naturfreunde	Holzwiesen-Gallneukirchen
Wandern,	Bewegung	und	Geselligkeit,	Do:	Parkplatz	ggü	Ärztezentrum		13	Uhr	 
Langsamlauf-Treff,	Mo	und	Do:	Parkplatz	Walter-Hanl-Platz	18.30	Uhr  

Das	aktuelle	Veranstaltungsprogramm	finden	sie	unter	 
www.naturfreunde-holzwiesen-gallneukirchen.at/

Nähere Informationen sowie kurzfristige Änderungen entnehmen 
Sie bitte unserer Website: www.gallneukirchen.at

Februar 2018 
01	 Do	 Filmnachmittag	zum	Thema	„Handwerk	einst“ 
  Pfarrzentrum	St.	Gallus 
	 	 Kath.	Pfarrsenioren	&	Heimatverein	Gallneukirchen	 14	Uhr
  Theater:	„Der	Fall	Gruber“ 
  KBW	Theater,	Kath.	Pfarrkirche,	Kath.	Bildungswerk	 19.30	Uhr

03	 Sa	 art.dance	-	Tanz	&	Malerei	 
  mit	Sabine	Reichsthaler,	Spektrum		 10	Uhr
  Sportlerball 
  Gusenhalle	Gallneukirchen,	SVG	 20	Uhr

04	 So	 Kindersegnung	Lichtmess 
   Katholische Pfarrkirche, Katholische Pfarre  10 Uhr
   Gedenkkundgebung	„Meschenhatz	im	Mühlviertel	im	Feb.	1945“  
	 		 (bei	jeder	Witterung)	Mahnmal	für	den	Frieden:	A.Riepl	Straße 
	 		 Mauthausen	Komitee	Gallneukirchen	 18	Uhr

06	 Di	 Allergien	&	Nahrungsmittelunverträglichkeit 
	 		 mit	Tanja	Lamplmair,	Spektrum 19.30	Uhr

09	-	11	 SVG	Nachwuchshallenturnier	 jeweils 
Fr	-	So	 Sporthalle	LMS,	SVG	Sektion	Fußball 8-19	Uhr

10	 Sa	 Ball	der	Freiwilligen	Feuerwehr 
	 		 Gusenhalle	Gallneukirchen,	Freiwillige	Feuerwehr 20	Uhr

11	 So	 Gottesdienst	für	Jung	und	Alt	„Lebensschritte“ 
	 		 Evangelische	Kirche,	Evangelische	Pfarre 9.30	Uhr

12	 Mo	 Tag	der	offenen	Tür	Landesmusikschule	Gallneukirchen 
	 		 Festsaal	der	Landesmusikschule,	LMS	Gallneukirchen 14-18	Uhr

15	 Do	 Abnehmen	mit	Leichtigkeit 
	 		 mit	Tanja	Lamplmair,	Spektrum 19.30	Uhr

25	 So	 Suppensonntag 
	 		 Pfarrzentrum	St.	Gallus,	Kath.	Frauenbewegung	(KFB) 9	Uhr

26	 Mo	 Klangschalenmeditation	 
	 		 mit	Monika	Pointner,	Spektrum 19	Uhr

März 2018 
01	 Do	 Entschlacken	&	Fasten	 
  mit	Sabine	Reichsthaler,	Spektrum 20	Uhr

02	 Fr	 Eltern-Kinder-Gruppe	BEWEGUNSZWERGERL 
   4	Termine	mit	Eva	Bernauer,	Spektrum	 9.30	Uhr
	 		 Ökumenischer	Frauenweltgebetstag 
   Evang.	Pfarrhaus,	Katholische	&	Evangelische	Pfarre	 19.30	Uhr
  Theateraufführung	„Dorli	&	Moarli“	  
   Pfarrzentrum	St.	Gallus,	Katholische	Pfarre	 	20	Uhr

02	-	04	 SVG	Nachwuchshallenturnier	 jeweils 
Fr	-	So	 Sporthalle	LMS,	SVG	Sektion	Fußball 8-19	Uhr

03	 Sa		 Theateraufführung	„Dorli	&	Moarli“	  
   Pfarrzentrum	St.	Gallus,	Katholische	Pfarre	 	20	Uhr

04	 So	 Bibelsonntag	  
  Pfarrzentrum	St.	Gallus,	Katholische	Pfarre	 8-12	Uhr	
  Ökumenischer	Kinderweltgebetstag 
  Evangelischer	Pfarrsaal,	Katholische	&	Evangelische	Pfarre	 10	Uhr
  Theateraufführung	„Dorli	&	Moarli“		 
  Pfarrzentrum	St.	Gallus,	Katholische	Pfarre	 	17	Uhr

06	 Di	 Was	Frauen	und	Mütter	leisten 
	 		 Workshop	mit	Petra	Kepplinger,	Spektrum 19	Uhr

09	 Fr	 Trauerandacht 
   Katholische Pfarrkirche, Katholische Pfarre 19	Uhr

11	 So	 Liebstattsonntag	  
   Pfarrzentrum	St.	Gallus,	Kath.	Pfarre	&	Goldhauben	 	8-12	Uhr

13	 Di	 Einkehrtag	der	PfarrseniorInnen	  
  Pfarrzentrum	St.	Gallus,	Katholische	Pfarre	 8.30	Uhr	
  Stille	Kinder	sind	starke	Kinder		 
  Elternschule	mit	Lucia	Qzeteschiner,	Spektrum	 	19.30	Uhr

15	 Do	 Vortrag:	Gartenland	2018:	Biogärtner	Karl	Ploberger 
	 	 Gusenhalle	Gallneukirchen	 19.30	Uhr
  Theater-	und	Liederabend	mit	Gabi	Deutsch	 
	 	 Haus	Bethanien,	Rotary-Club	Gallneukirchen	 19.30	Uhr

17	 Sa	 Frühlingsball	der	Tanzwelt	Reisenberger 
	 	 Einlass	19.30	Uhr,	Gusenhalle	Gallneukirchen	 20.15	Uhr

18	 So	 Jahreshauptversammlung 
	 	 Gasthaus	Riepl,	Kameradschaftsbund	Gallneukirchen	 9.30	Uhr

20	 Di	 Bußfeier	  
  Katholische	Pfarrkirche,	Katholische	Pfarre	 19	Uhr	
  Wertschätzende	Kommunikation	in	der	Familie		 
  mit	Barbara	Klaner,	Spektrum	 	19.30	Uhr

22	 Do	 Krankensalbungsgottesdienst 
	 	 Katholische	Pfarrkirche,	Katholische	Pfarre	 15	Uhr
  Frühjahrsputz	für	Geist	und	Seele		 
  3	Termine	mit	Andrea	Undesser,	Spektrum	 	19	Uhr

25	 So	 Segnung	der	Palmzweige 
	 	 Pfarrplatz,	Katholische	Pfarre	 9.30	Uhr

29	 Do	 Kinderliturgie 
  Katholische	Pfarrkirche,	Katholische	Pfarre		 16	Uhr
  Abendmahlfeier	 
	 	 Katholische	Pfarrkirche,	Katholische	Pfarre	 19.30	Uhr

30	 Fr	 Karfreitag
  Kinderliturgie,	Kath.	Pfarrkirche,	Kath.	Pfarre	 10	Uhr
  Karfreitagsliturgie,	Kath.	Pfarrkirche,	Kath.	Pfarre	 15	Uhr

31	 Sa	 Osternestlsuchen	 
	 	 Vorplatz	NMS	1,	SPÖ	Gallneukirchen	 10	Uhr
  Osternachtsfeier	 
	 	 Katholische	Pfarrkirche,	Katholische	Pfarre	 20.30	Uhr

          März 2018       Februar 2018 
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„Der Fall Gruber“
 Theaterstück von Thomas Baum 
 Inszenierung: Franz Froschauer © Dumfarth
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Jänner 2018 
01	Mo	Neujahrs-Gottesdienst 
   Katholische Pfarrkirche, Katholische Pfarre 8 & 10 Uhr

06	Sa	Hl.3	Könige	–	Festgottesdienst	mit	Sternsinger	 
   Katholische Pfarrkirche, Katholische Pfarre 10 Uhr

08	Mo	Reden	ist	Silber	-	schreiben	ist	Gold!	–	6	Abende  
			Schreibwerkstatt	mit	Michaela	Kaiser,	Spektrum	19.30	Uhr

09	Di	Wut,	Zorn,…	wenn	Gefühle	unsere	Kinder	überrollen  
			Elternschule	mit	Ingrid	Holzweber,	Spektrum	19.30	Uhr

10	Mi	Chakren	tönen  
			mit	Andrea	Undesser,	Spektrum	19	Uhr

12	Fr	Eltern-Kinder-Gruppe	BEWEGUNSZWERGERL	 
   mit	Eva	Bernauer,	Spektrum	–	6	Termine	9.30	Uhr	
   Jugendball	 
   Pfarrzentrum	St.	Gallus,	KJ	Gallneukirchen			19.30	Uhr

13	Sa	ÖVP	Rosenball	 
   Gusenhalle	Gallneukirchen,	ÖVP	Gallneukirchen			20	Uhr

15	Mo	Jetzt	wird	aufgeräumt!  
			mit	Sabine	Reichsthaler,	Spektrum	19	Uhr

16	Di	Komm,	erzähl	mir	was!  
			Elternschule	mit	Petra	Kepplinger,	Spektrum	19	Uhr

17	Mi	Kinder	fürs	Leben	stärken  
			Elternschule	mit	Lucia	Qzeteschiner,	Spektrum	19.30	Uhr

20	Sa	Oö.	Judo	Landesmeisterschaften	 
   Sporthalle	LMS,	SVG	Sektion	Judo			10	Uhr
			Kinderfasching,	GH	Riepl,	ÖVP	Frauenbewegung	14.30	Uhr
			Ökumenischer	Abendgottesdienst 
			Evangelische	Kirche,	Kath.	&	Evang.	Pfarre	19	Uhr

21	So	Oö.	Judo	Landesmeisterschaften	 
   Sporthalle	LMS,	SVG	Sektion	Judo			10	Uhr
			Neujahrskonzert	mit	Ensemble	Capella	Concertante 
			Festsaal	der	Landesmusikschule,	LMS	Gallneukirchen	11	Uhr

23	Di	Karneval	der	Tiere 
			Festsaal	der	Landesmusikschule,	LMS	Gallneukirchen	18.30	Uhr

24	Mi	Wildkräuter	in	Ihrer	Hausapotheke 
   mit	Daniela	Dettling,	Spektrum	18	Uhr
   Tanzkurs	für	Fortgeschrittene	„Bronze“  
			Tanzwelt	Reisenberger,	Gusenhalle	Gallneukirchen	19	Uhr
   Sicher	nicht	außer	Atem!  
			Festsaal	der	Landesmusikschule,	LMS	Gallneukirchen	19.30	Uhr
   Tanzkurs	für	Anfänger	&	Hochzeitspaare  
			Tanzwelt	Reisenberger,	Gusenhalle	Gallneukirchen	20.30	Uhr

27	Sa	19.	Tischfußballmeisterschaft 
   Evangelisches	Pfarrhaus,	Evangelische	Pfarre	14	Uhr
   Jugendgruppenstart	 
   Pfarrzentrum	St.	Gallus,	KJ	Gallneukirchen			16	Uhr

29	Mo	Blockflöte	trifft	Klavier 
			Festsaal	der	Landesmusikschule,	LMS	Gallneukirchen	19	Uhr

30	u.	31	Pfarrfasching	jeweils 
Di	u.	Mi	Pfarrzentrum	St.	Gallus,	Katholische	Frauenbewegung			19.30	Uhr

31	Mi	Soulfood	-	Essen	für	die	Seele  
			mit	Tanja	Lamplmair,	Spektrum	19.30	Uhr

Jänner 2018 

Galli
kimmt	z‘samm 01-03|2018
Veranstaltungskalender	der	Stadtgemeinde	Gallneukirchen

Vorschau April 
14	Apr	Frühlingskonzert	Stadtkapelle,	Gusenhalle	20	Uhr

21	Apr	Konzert	“Findlinge“,	Pfarrzentrum	St.	Gallus,	Kath.	Pfarre		20	Uhr	

30	Apr	Maibaumaufstellen,	Marktplatz 
   Freiwillige	Feuerwehr	&	Stadtgemeinde	Gallneukirchen			17.30	Uhr	

 
Regelmäßige Veranstaltungen 
Bauernmarkt,	samstags	am	Marktplatz 
13.,	27.	Jänner,	10.,	24.	Februar,	10.,	24.	März	7.30-11	Uhr

Interkultureller	Stammtisch 
Schule	für	Sozialbetreuungsberufe,	GIG	-	Gemeinsam	in	Gallneukirchen	 
10.	Jänner,	14.	Februar,	14.	März	19.30	Uhr

Literarisches	Cafe,	Öffentliche	Bibliothek	der	Pfarre	Gallneukirchen	 
11.	Jänner,	1.	Februar,	1.	März	10-12	Uhr

Naturfreunde	Holzwiesen-Gallneukirchen
Wandern,	Bewegung	und	Geselligkeit,	Do:	Parkplatz	ggü	Ärztezentrum		13	Uhr	 
Langsamlauf-Treff,	Mo	und	Do:	Parkplatz	Walter-Hanl-Platz	18.30	Uhr  

Das	aktuelle	Veranstaltungsprogramm	finden	sie	unter	 
www.naturfreunde-holzwiesen-gallneukirchen.at/

Nähere Informationen sowie kurzfristige Änderungen entnehmen 
Sie bitte unserer Website: www.gallneukirchen.at

Februar 2018 
01	 Do	 Filmnachmittag	zum	Thema	„Handwerk	einst“ 
  Pfarrzentrum	St.	Gallus 
	 	 Kath.	Pfarrsenioren	&	Heimatverein	Gallneukirchen	 14	Uhr
  Theater:	„Der	Fall	Gruber“ 
  KBW	Theater,	Kath.	Pfarrkirche,	Kath.	Bildungswerk	 19.30	Uhr

03	 Sa	 art.dance	-	Tanz	&	Malerei	 
  mit	Sabine	Reichsthaler,	Spektrum		 10	Uhr
  Sportlerball 
  Gusenhalle	Gallneukirchen,	SVG	 20	Uhr

04	 So	 Kindersegnung	Lichtmess 
   Katholische Pfarrkirche, Katholische Pfarre  10 Uhr
   Gedenkkundgebung	„Meschenhatz	im	Mühlviertel	im	Feb.	1945“  
	 		 (bei	jeder	Witterung)	Mahnmal	für	den	Frieden:	A.Riepl	Straße 
	 		 Mauthausen	Komitee	Gallneukirchen	 18	Uhr

06	 Di	 Allergien	&	Nahrungsmittelunverträglichkeit 
	 		 mit	Tanja	Lamplmair,	Spektrum 19.30	Uhr

09	-	11	 SVG	Nachwuchshallenturnier	 jeweils 
Fr	-	So	 Sporthalle	LMS,	SVG	Sektion	Fußball 8-19	Uhr

10	 Sa	 Ball	der	Freiwilligen	Feuerwehr 
	 		 Gusenhalle	Gallneukirchen,	Freiwillige	Feuerwehr 20	Uhr

11	 So	 Gottesdienst	für	Jung	und	Alt	„Lebensschritte“ 
	 		 Evangelische	Kirche,	Evangelische	Pfarre 9.30	Uhr

12	 Mo	 Tag	der	offenen	Tür	Landesmusikschule	Gallneukirchen 
	 		 Festsaal	der	Landesmusikschule,	LMS	Gallneukirchen 14-18	Uhr

15	 Do	 Abnehmen	mit	Leichtigkeit 
	 		 mit	Tanja	Lamplmair,	Spektrum 19.30	Uhr

25	 So	 Suppensonntag 
	 		 Pfarrzentrum	St.	Gallus,	Kath.	Frauenbewegung	(KFB) 9	Uhr

26	 Mo	 Klangschalenmeditation	 
	 		 mit	Monika	Pointner,	Spektrum 19	Uhr

März 2018 
01	 Do	 Entschlacken	&	Fasten	 
  mit	Sabine	Reichsthaler,	Spektrum 20	Uhr

02	 Fr	 Eltern-Kinder-Gruppe	BEWEGUNSZWERGERL 
   4	Termine	mit	Eva	Bernauer,	Spektrum	 9.30	Uhr
	 		 Ökumenischer	Frauenweltgebetstag 
   Evang.	Pfarrhaus,	Katholische	&	Evangelische	Pfarre	 19.30	Uhr
  Theateraufführung	„Dorli	&	Moarli“	  
   Pfarrzentrum	St.	Gallus,	Katholische	Pfarre	 	20	Uhr

02	-	04	 SVG	Nachwuchshallenturnier	 jeweils 
Fr	-	So	 Sporthalle	LMS,	SVG	Sektion	Fußball 8-19	Uhr

03	 Sa		 Theateraufführung	„Dorli	&	Moarli“	  
   Pfarrzentrum	St.	Gallus,	Katholische	Pfarre	 	20	Uhr

04	 So	 Bibelsonntag	  
  Pfarrzentrum	St.	Gallus,	Katholische	Pfarre	 8-12	Uhr	
  Ökumenischer	Kinderweltgebetstag 
  Evangelischer	Pfarrsaal,	Katholische	&	Evangelische	Pfarre	 10	Uhr
  Theateraufführung	„Dorli	&	Moarli“		 
  Pfarrzentrum	St.	Gallus,	Katholische	Pfarre	 	17	Uhr

06	 Di	 Was	Frauen	und	Mütter	leisten 
	 		 Workshop	mit	Petra	Kepplinger,	Spektrum 19	Uhr

09	 Fr	 Trauerandacht 
   Katholische Pfarrkirche, Katholische Pfarre 19	Uhr

11	 So	 Liebstattsonntag	  
   Pfarrzentrum	St.	Gallus,	Kath.	Pfarre	&	Goldhauben	 	8-12	Uhr

13	 Di	 Einkehrtag	der	PfarrseniorInnen	  
  Pfarrzentrum	St.	Gallus,	Katholische	Pfarre	 8.30	Uhr	
  Stille	Kinder	sind	starke	Kinder		 
  Elternschule	mit	Lucia	Qzeteschiner,	Spektrum	 	19.30	Uhr

15	 Do	 Vortrag:	Gartenland	2018:	Biogärtner	Karl	Ploberger 
	 	 Gusenhalle	Gallneukirchen	 19.30	Uhr
  Theater-	und	Liederabend	mit	Gabi	Deutsch	 
	 	 Haus	Bethanien,	Rotary-Club	Gallneukirchen	 19.30	Uhr

17	 Sa	 Frühlingsball	der	Tanzwelt	Reisenberger 
	 	 Einlass	19.30	Uhr,	Gusenhalle	Gallneukirchen	 20.15	Uhr

18	 So	 Jahreshauptversammlung 
	 	 Gasthaus	Riepl,	Kameradschaftsbund	Gallneukirchen	 9.30	Uhr

20	 Di	 Bußfeier	  
  Katholische	Pfarrkirche,	Katholische	Pfarre	 19	Uhr	
  Wertschätzende	Kommunikation	in	der	Familie		 
  mit	Barbara	Klaner,	Spektrum	 	19.30	Uhr

22	 Do	 Krankensalbungsgottesdienst 
	 	 Katholische	Pfarrkirche,	Katholische	Pfarre	 15	Uhr
  Frühjahrsputz	für	Geist	und	Seele		 
  3	Termine	mit	Andrea	Undesser,	Spektrum	 	19	Uhr

25	 So	 Segnung	der	Palmzweige 
	 	 Pfarrplatz,	Katholische	Pfarre	 9.30	Uhr

29	 Do	 Kinderliturgie 
  Katholische	Pfarrkirche,	Katholische	Pfarre		 16	Uhr
  Abendmahlfeier	 
	 	 Katholische	Pfarrkirche,	Katholische	Pfarre	 19.30	Uhr

30	 Fr	 Karfreitag
  Kinderliturgie,	Kath.	Pfarrkirche,	Kath.	Pfarre	 10	Uhr
  Karfreitagsliturgie,	Kath.	Pfarrkirche,	Kath.	Pfarre	 15	Uhr

31	 Sa	 Osternestlsuchen	 
	 	 Vorplatz	NMS	1,	SPÖ	Gallneukirchen	 10	Uhr
  Osternachtsfeier	 
	 	 Katholische	Pfarrkirche,	Katholische	Pfarre	 20.30	Uhr

          März 2018       Februar 2018 

20
01

12
02

01
02

„Der Fall Gruber“
 Theaterstück von Thomas Baum 
 Inszenierung: Franz Froschauer © Dumfarth

➁

➂
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Kultur und Integration

Kulturentwicklungsplan erfolgreich gestartet  
Wie berichtet, startete mit September der Prozess eines Kulturentwicklungsplanes für 
Gallneukirchen. Mittlerweile gab es nach der Eröffnungsveranstaltung und dem Work-
shop I den Workshop II, bei dem mit großem Engagement an die vierzig Gallneukirchner 
sich mit der Frage beschäftigten, was in Gallneukirchen hinsichtlich Kunst und Kultur 
gut läuft, und was ausbaufähig wäre. Bereits jetzt hat dieser Prozess dazu geführt, dass 
sich kulturell engagierte Menschen aus Gallneukirchen kennengelernt haben, sich aus-
tauschen und vernetzen. Es wurde sichtbar, dass es noch viele Möglichkeiten gibt, unser 
ganzes künstlerisches Potential auszuschöpfen. Es gab eine richtige Explosion an kreati-
ven Ideen, Wünschen und Visionen für den Kulturraum Gallneukirchen und die Region 
Gusental. Die Teilnehmer zeigten sich hochmotiviert und äußerst engagiert.
Am 19. Jänner 2018 findet der dritte und letzte Workshop von 17.00 bis 21.00 Uhr in 
die Gusenhalle statt. Dabei werden bisherige Ideen und Konzepte präsentiert, und Ihre 
Meinung ist dabei hoch gefragt. Des Weiteren gibt es auch noch eine offene Sprechstunde unserer Beratergruppe LIQuA 
am Donnerstag, 18. Januar 2018, 17.00 - 18.00 Uhr im Gasthaus Landerl. Alle sind dazu herzlich eingeladen. 

Förderung durch die Stadtgemeinde 
Es ist erfreulich, dass es so viele kulturelle Initiativen und engagierte Kulturschaffende 
in unserer Stadt gibt, und deshalb befürwortet der Ausschuss auch immer wieder die 
Förderungen dieser Aktivitäten. So erstattet die Gemeinde Jugendlichen bis zum 25. 
Lebensjahr, aber auch arbeitssuchenden Menschen sowie Präsenz- und Zivildienern 
die Hälfte des Eintrittspreises bei Veranstaltungen in Gallneukirchen. Weiters konnten 
auf Empfehlung des Ausschusses im vergangenen Jahr die Stadtkapelle, die Gallnstei-
ne, Mauthausen aktiv, das Theater Malaria und das Gusentheater und andere für ihre 
tollen Arbeiten unterstützt werden. Unser Gusentheater unter der Leitung von Josef 
Mostbauer wurde übrigens von schauplatz.theater für die Produktion 2017 „ART.JANDL.
MANN“ ausgezeichnet. schauplatz.theater bringt herausragende Produktionen des au-
ßerberuflichen Theaters auf die Bühne, wobei vor allem die Vielfalt und die hohe Qua-
lität der Amateurbühnen in Österreich aufgezeigt werden soll. Wir gratulieren zu dieser tollen Leistung aufs Herzlichste! 
Heuer gelang eine fantastische Inszenierung von zwei Stücken von Slawomir Mrozek, STRIPTEASE und AUF HOHER SEE.

Aktuelles aus dem Ausschuss für Kultur- und Integrationsangelegenheiten
Obmann: Vizebürgermeister Mag. Josef Wall-Strasser 

Unterstützung des 
Engagements für Integration 
Aus dem  Aufgabenbereich „Integration“ 
lassen wir diesmal stellvertretend für alle 
Migranten Alireza mit einem von ihm selbst 
verfassten Text zu Wort kommen. 

Weiters gilt der Dank von Seiten der Stadt-
gemeinde allen Personen und Initiativen, 
die sich mit sehr viel Engagement für das 
Wohlergehen und das gute Zusammenleben 
mit unseren neuen Mitbewohnern einset-
zen. 
Der Ausschuss hat sich daher auch für eine 
erhöhte Vereinsförderung für den Verein 
GiG – Gemeinsam in Gallneukirchen ausge-
sprochen. 

Ich heiße Alireza, und lebe seit zwei Jahren in Österreich. Zuerst war ich ein 
Jahr lang in der Waldheimat und als ich im Februar 18 Jahre alt geworden 
bin, kam ich auf den Linzerberg. Wir waren vier Personen in einem Zimmer. 
Seit September arbeite ich als Maurerlehrling, verdiene selber Geld und 
brauche daher kein Geld vom Staat mehr. Seit ich arbeite, wohne ich privat 
in einer Wohnung in Gallneukirchen und habe ein Zimmer für mich allein. 
Es geht mir ganz gut. Ich habe ein paar gute Freunde, Österreicher und 
Afghanen. Und in der Arbeit gefällt es mir auch gut. Ich kann gut Deutsch, 
verstehe sogar Dialekt, außer starken Mühlviertel-Dialekt. Derzeit besuche 
ich einmal in der Woche am Abend einen B2-Deutschkurs. Am 13. November 
begann ich mit der Berufsschule. Dort lerne ich alles, um ein Gebäude sicher 
zu bauen, sogar wenn ein Erdbeben kommt. Das finde ich sehr gut.
Ich bedanke mich bei den Leuten aus Österreich, vor allem aus Gallneukirchen 
und Engerwitzdorf, die mir geholfen haben. Meine einzige große Sorge ist, ob ich 
in Österreich bleiben darf. Denn ich bin immer noch Asylwerber.

Ali Reza kam vor zwei Jahren als unbegleiteter minderjähriger Flüchtling 
aus dem Iran, wohin er aus Afghanistan mit seiner Familie geflüchtet war, 
nach Österreich. Er gehört einer Minderheit an, die sowohl in  
Afghanistan als auch im Iran verfolgt wird.
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Glyphosat ist als Wirkstoff in vielen verschiedenen Unkrautvernichtern – z. B. in „RoundUp“ von Monsanto – ent-
halten. Obwohl es für Menschen als auch für Tiere als gesundheitsschädlich und vermutlich krebserregend einge-
stuft wird, wird es in der Land- und Forstwirtschaft, in privaten Gärten, aber auch im öffentlichen Raum noch gegen 
unerwünschten Bewuchs verwendet. Die Stadtgemeinde Gallneukirchen verzichtet in Zukunft per GR-Beschluss 
vom 9.11.2017 auf Glyphosatanwendung in ihrem Wirkungsbereich und nimmt damit eine Vorbildfunktion ein! Um 
Gallneukirchen tatsächlich zur Glyphosatfreien Gemeinde zu machen, ist jedoch erforderlich, dass auch private Gar-
tenbesitzer und Landwirte auf Glyphosat-Unkrautvernichtungsmittel verzichten. Wir ersuchen Sie daher, im Sinne des 
Umweltschutzes dies beim Garteln zu berücksichtigen!

Die Teilnehmer des Startwork-
shops im Oktober

Glyphosatfreie Gemeinde 

Aktuelles aus dem Ausschuss für örtliche Umweltfragen 
Obmann: Bernhard Berger 
 
Als ob die Menschheit mit Klimawandel & Co nicht schon genug Probleme hätte, schlagen Wissenschafter nun erneut 
Alarm: Die Insekten sterben – und mit ihnen schwindet auch die Nahrungsgrundlage für Vögel oder Fledermäuse. 
Laut einer aktuellen Studie hat sich der Bestand von Insekten hierzulande seit dem Jahr 1989 um mehr als 75 Pro-
zent verringert und die Experten sind sich einig: „Die heutige Landwirtschaft macht den Insekten das Überleben 
schwer: Es werden große Mengen von Pestiziden eingesetzt und es gibt zu wenige Blühstreifen und Hecken.“ Umso 
erfreulicher ist es, dass sich die Stadtgemeinde Gallneukirchen verplichtet hat, in ihrem Wirkungsbereich auf Glyphosat 
zu verzichten und auf dem Weg zur „Bienenfreundlichen Gemeinde“ bereits erste Maßnahmen gesetzt wurden.

Erste Maßnahmen „Bienenfreundliche Gemeinde“  
 
Am 2. Oktober 2017 lud die Stadtgemeinde Gallneukirchen zum Startworkshop „Bienenfreundliche 
Gemeinde Gallneukirchen“ ein. Nach der Begrüßung der Teilnehmer und Einleitung durch Bgm. Gisela Gabauer und  
UA-Obmann Bernhard Berger wurde das Projekt vorgestellt, die Ausgangssituation erhoben und mögliche Maßnahmen 
für Gallneukirchen gesammelt bzw. erarbeitet. Noch Anfang November fand eine Begehung im Bereich der Schulen statt, 
bei der die Pflanzung von Bäumen und Sträuchern und die Umwandlung einer Rasenfläche in eine Blühfläche beschlos-
sen wurden. Bei der Auswahl der Bäume wurde auf die unterschiedlichen Blühtermine Bedacht genommen, um die 
Bienen das ganze Jahr hindurch mit Blüten und Nahrung versorgen zu können. Auch bei der Außengestaltung des neuen 
Feuerwehrareals wurde auf die Verbesserung des Lebensraumes der Bienen Rücksicht genommen: Es wurden bienen-
freundliche Sträucher und Bäume gepflanzt und ein bestimmter Bereich als Blumenwiese angelegt. 

KEM-Broschüren für Volksschüler  
 
Das Nutzen der heimischen Energieressourcen sowie nachhaltiger Klima-
schutz und Energieversorgung stehen an oberster Stelle der 18 Gemeinden 
der KEM (Klima- und Energiemodellregion) SternGartl-Gusental. Um diese 
Themen auch Volksschulkindern altersgerecht näherzubringen, wurde von 
der KEM SternGartl-Gusental eine ansprechende Broschüre gestaltet. Diese 
wurden Anfang Oktober von Bgm. Gisela Gabauer und UA-Obmann  
Bernhard Berger an die Gallneukirchner Schüler verteilt. 

Begehung mit den Verantwortlichen FREUNDE DER ERDE vor einem der  
„bienenfreundlichen“ Bäume

Kinder der VS 2 mit den Broschüren der KEM
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FREUNDE DER ERDE-Pflanzaktion

Im Frühjahr 2017 haben die Gemeinden Gallneukirchen und Engerwitzdorf und die 
Katholische Pfarre Gallneukirchen eine gemeinsame Sammelpass-Aktion durchge-
führt, bei der klimafreundliches Konsum- und Mobilitätsverhalten mit FREUNDE 
DER ERDE-Pickerl belohnt wurde. 

Es wurden 1.652 Sammelpässe abgegeben und als Dank für das Mitwirken haben 
die Verantwortlichen für je 10 abgegebene Sammelpässe die Pflanzung eines Bau-
mes oder Strauches im Raum Gallneukirchen/Engerwitzdorf angekündigt. 
Noch rechtzeitig vor dem Winter wurden in Gallneukirchen auf Gemeinde-, Pfarr- 
und Diakoniegrund 15 Bäume und 62 Sträucher – darunter sieben „Naschhecken“ –  
gepflanzt und somit der Abschluss der Sammelpass-Aktion eingeläutet. 

Die Pflanzung wird aus den Einnahmen des Klima-Musicals „Eisbär, Dr. Ping und 
die Freunde der Erde“ und aus Mitteln des Umweltausschusses finanziert und von 
den Gallneukirchner Banken unterstützt. 
Durchgeführt wurde die Aktion von den Mitarbeitern des Bauhofes Gallneukirchen, 
dem Mitglied des Siedlervereines Robert Standhartinger und freiwilligen Helfern.

Die FREUNDE DER ERDE-Projektleiter Trixi Schwarzenberger und Bernhard Berger 
zeigen sich begeistert: „Wir freuen uns sehr, dass durch die hohe Beteiligung an 
der Sammelpass-Aktion 165 Sträucher und Bäume gepflanzt werden und somit ein 
wichtiger Beitrag zum Klimaschutz geleistet wird!“

Durch die gepflanzten Bäume und Sträucher wird nicht nur C02 gebunden und das 
Mikroklima im Raum Gallneukirchen/Engerwitzdorf verbessert – die Hecken laden 
auch zum Naschen ein. Außerdem bieten die heimischen Wildpflanzen Nahrungs- 
und Nistplätze für Bienen, Insekten und Vögel, was wiederum ganz im Sinne des 
Projektes „Bienenfreundliche Gemeinde“ ist!

Im Frühling wird die Pflanzaktion fortgesetzt und auf Gallneukirchner und Enger-
witzdorfer Gemeindegebiet werden weitere Bäume und Sträucher gepflanzt.
Aufgrund des großen Erfolges wird auch nächstes Jahr eine FREUNDE DER ERDE-
Sammelpass-Aktion durchgeführt, wobei diese auf die KEM-Region Sterngartl-
Gusental ausgedehnt wird.

FREUNDE DER ERDE vor einem der 
gepflanzten Bäume im Pfarrgarten

Bauhofmitarbeiter beim Pflanzen 
einer Naschhecke am Spielplatz Luegfeld

Auch beim Haus Bethanien wurde 
eine Naschhecke gepflanzt

Do, 1. Februar 2018, 16.00 – 19.00 Uhr, Pfarrzentrum St. Gal-
lus. Bringen Sie Ihre defekten Geräte und Gegenstände mit – 
gemeinsam versuchen wir, diese zu reparieren. Werkzeug wird 
soweit wie möglich bereitgestellt – ebenso Kaffee und Kuchen! 

Repair Café Gallneukirchen

Kunststoffverpackungen gehören nicht in den 
Restmüll oder zum Sperrmüll. Entsorgen Sie bit-
te Kunststoffverpackungen in der Gelben Tonne 
oder bringen Sie diese ins ASZ. Die Mitarbeiter 
beraten und helfen Ihnen gerne.

Umwelt-Tipp

Schon bald laden auf den Spielplätzen Dr.-Herbrich-Straße, Hochbehälter 1 (Luegfeld - Punzenberg), Raiffeissenstraße 
und Veitsdorfer Weg, beim Skaterplatz, im Katholischen Pfarrgarten und beim Haus Bethanien Hecken zum Naschen 
ein. Gepflanzt wurde dort vieles was uns schmeckt: Rote und Weiße Ribisel, Jostabeere, Himbeere, Heidelbeere, 
Holler und Felsenbirne – außerdem wurde mit der Pflanzung von Sommerflieder auch an Schmetterlinge gedacht!

Hecken die schmecken 
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Kinder & Jugend

Regelmäßiges Wassertrinken, gesunde Ernährung und viel Bewegung sind wichtig, 
damit unsere Schüler konzentriert in der Schule lernen können. Im Bereich Bewe-
gung wurden an der NMS 1 viele Akzente gesetzt, wie zum Beispiel eine längere 
Pause für Aktivitäten und zur Erholung. Kurze Bewegungssequenzen steigern die 
Konzentration während des Unterrichtes. Es gibt neue Bewegungsangebote im 
Schulhaus und Schulgarten. Ein Bewegungscoach unterstützt die Freizeitbetreuer-
innen in der Ganztagesbetreuung. 
Für dieses Engagement bekam die NMS 1 das Zertifikat „Bewegte Schule“ verlie-
hen. 
Es ist uns ein großes Anliegen, Bewegung für die Jugendlichen attraktiv zu machen 
und neue, abwechslungsreiche Angebote zu schaffen.

NMS 1 – Zertifikat „Bewegte Schule“ 

Die NMS 2 Gallneukirchen betreut seit Juni 2017 vier rote Bücherboxen aus Metall, 
die im Bereich Jägerpark – Ludwig Schwarz-Weg platziert sind.
Diese werden von Schülern der ersten bis zur vierten Klasse mit Büchern aus der 
Schulbibliothek, eigenen Geschichten, Gedichten, Berichten und Zeichnungen sowie 
privaten Büchern regelmäßig bestückt.
Jeder Vorbeikommende bzw. auf den Bänken Rastende ist herzlich dazu eingeladen, 
im vorhandenen Lesefutter zu schmökern, Bücher mitzunehmen und von zu Hause 
welche zur Verfügung zu stellen. Auf diese Weise erneuert sich der Bestand in den 
Bücherboxen automatisch und lädt zum öfteren Vorbeischauen ein.

Neues Schullogo

Im Schuljahr 2013/14 arbeitete Frau Schober mit ihrer damaligen Klasse an einer Wandge-
staltung für das Schulgebäude. Die Klasse entschied damals, einen Schriftzug „NMS 2“ im 
Graffiti-Stil für die Schule umzusetzen. Nun hat Frau Schober diesen Entwurf als Vorlage 
für das neue Schullogo herangezogen. Wir freuen uns über das neue, frische Logo!

NMS 2 – Lesefutter für Gallneukirchen

Die Kinder der 3a Klasse der VS1 wa-
ren als Forscher einen spannenden 
Vormittag lang im  OpenLAB an der 
Johannes-Kepler-Universität zu Gast. 
Äußerst konzentriert waren sie bei der 
Sache. Sie durften viele Experimente 
selbst durchführen und erhielten zum 
Abschluss ein Forscherdiplom.

VS1 – Ein toller 
Vormittag im 
Labor der JKU
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Neben der aufsuchenden Jugendarbeit und der Vermittlung von Konflikten im 
öffentlichen Raum unterstützen wir auch Jugendliche bei der Umsetzung von 
Projekten. Aus dieser Zusammenarbeit ist u.a. das Projekt „Blue Container“ 
entstanden, bei dem engagierte Jugendliche den blauen Doppelcontainer am 
Areal des Bauhofes zu einem Bandproberaum ausgebaut haben und der nun in 
weitgehender Eigenverantwortung von den Jugendlichen zum Musizieren und 
Chillen genutzt wird. 
Bei der Umgestaltung und Weiterentwicklung des Skaterparks sind Jugendliche 
nach wie vor mit Begeisterung und Tatkraft bei der Sache. Die Zusammen-
arbeit zwischen Jugendlichen, Gemeinde, Bauhof und dem Steinmetz Herrn 
Friedrich ist ein schönes Beispiel dafür, was alles möglich ist, wenn alle Betei-
ligten an einem Strang ziehen und Jugendliche in die Gestaltung ihrer unmittel-
baren Lebenswelt von der Planung bis zur Umsetzung einbezogen werden.
Für die Wintermonate ist der Aufbau einer Mädchengruppe geplant, um auch 
ihnen die Möglichkeit zu geben, sich aktiv einzubringen und eine Unterstüt-
zung zu erhalten.
Für Fragen, Wünsche, Anregungen oder eine Beteiligung an Projekten können 
Sie gerne den Projektleiter der Sozialen Initiative, Herrn Sebastian Hauser, 
kontaktieren: 0676 / 841314334, sebastian.hauser@soziale-initiative.at.  

Gemeinwesenorientierte Jugendarbeit

Beim Tag der offenen Tür in der Volksschule 2 gab es auch heuer wieder ein 
buntes Programm. Die Kinder spielten das Märchen „Dornröschen“,  auch die 
Geschichten „Als die Raben noch bunt waren“ und „Hase und Igel“ wurden 
szenisch dargeboten.  Ein besonderes Highlight war das  Schattentheater „Der 
Löwe und die Maus“, das von den Kindern der 4b-Klasse dargestellt wurde. Die 
Eltern waren begeistert von den Darbietungen ihrer Kinder. Im Anschluss konn-
ten sich alle Besucher beim Kuchenbuffet stärken.

VS2 – Tag der offenen Tür

Klassentreffen

38 Klassenkameraden der Jahr-
gänge 1942/43 aus Gallneu-
kirchen und Umgebung kamen 
im Herbst zu einem Schüler- 
treffen im Schloss Riedegg zu-
sammen, um das 60. Schüler- 
entlassungsjubiläum zu feiern. 
Der Marianhiller Pater Bern-
hard Pagitsch hielt eine An-
dacht, danach gings zum Bei-
sammensein ins Gasthaus 
Landerl.
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Vereine

Seit gut zwei Jahren ist Anni Hons Obfrau der Goldhauben- und Kopftuchgruppe
Gallneukirchen. „Ich habe sehr viele begeisterte Frauen vorgefunden,
die dieses Brauchtum pflegen, das kulturelle Leben unserer Gusenstadt
mitgestalten und sozial tätig sind“, so die Obfrau. Die Goldhauben- und Kopf-
tuchgruppe ist immer bei Hochfesten der katholischen Kirche vertreten. Dazu
gibt es am Liebstattsonntag tausende liebevoll verzierte Lebkuchenherzen, im
August duftende Kräuterkissen und handwerkliche Produkte und beim Gallinger
Advent ein Kinderprogramm.

Linzer Goldhaube: Die Unesco zieht den Hut
Die Linzer Goldhaube, die die Gallneukirchner Goldhauben- und Kopftuchgruppe 
trägt, wurde in die nationale Unesco Liste des immateriellen Kulturerbes aufge-
nommen. In einem Festakt gratulierte auch Landeshauptmann Thomas Stelzer 
den Goldhaubenfrauen. Mehr Informationen auf der Facebook-Seite:  
Goldhauben und Kopftuchgruppe Gallneukirchen

Goldhauben- und Kopftuchgruppe Gallneukirchen

Ein markantes Gedenkjahr: 1918 – 2018. 100 Jahre Republik Österreich
1918 wurde die demokratische Republik Österreich ausgerufen. Die Hoffnung der Männer 
und Frauen, die die Republik ausgerufen hatten, war Freiheit und Demokratie für alle Men-
schen im Land. Das Ringen um Demokratie soll die Perspektive der Erinnerungen an 100 Jah-
re Republik sein. Es gilt nicht nur den 100. Geburtstag der Republik zu feiern, sondern auch 
der Schattenseiten dieser Geschichte zu gedenken. Geschichtsbetrachtung ist nicht bloß das 
Gestrige, sondern das Ineinander von Gestern, von Heute und Morgen. 
Das Mauthausen Komitee Gallneukirchen wird 2018 unter dem Leitthema „100 Jahre Repu-
blik – Ringen um Demokratie“ die Feiern beim Mahnmal für den Frieden ausrichten.
Wir laden am Sonntag, 4. Februar um 18.00 Uhr, Gedenkkundgebung zur Erinnerung an die  
Menschenhatz im Mühlviertel 1945 und am Sonntag 13. Mai um 18.30 Uhr zur Befreiungsfeier ein.

Mauthausen Komitee Gallneukirchen

Der 2009 gegründete Lions Club Gallneukirchen unterstützt nach dem Leitbild: 
„Wir helfen persönlich rasch und unbürokratisch“ vor allem in Not geratene 
Menschen in der Region. Am 11. November 2017 wurde im Bergdorf Monjo/
Nepal der Neubau einer, durch das schwere Erdbeben im Jahre 2015 fast völlig 
zerstörten Schule, eröffnet. Dr. Dietmar Bibl, Leopold Aumayr und Richard 
Wiesmayr vom Lions Club Gallneukirchen flogen auf eigene Kosten zur Schul-
eröffnung nach Nepal. Die Errichtungskosten für diese neue erdbebensichere 
Schule in Höhe von 85.000 Dollar wurden größtenteils durch die Initiative des 
Lions Club Gallneukirchen aufgebracht.

„Gallneukirchner Schule“ in Nepal

Pfarrfaschingssitzung der Kfb am 30. und 31. Jänner 2018,  
jeweils um 19.30 Uhr im Pfarrzentrum Gallneukirchen. Pfarrfaschingssitzung  
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Mit dem Projekt „Klangfolger #Alte Nähstube“ war es das Ziel des Kulturvereins 
Klangfolger, die Stadt Gallneukirchen zu beleben. Durch das Öffnen des leerstehen-
den Geschäftslokals in der Gallneukirchner Hauptstraße und dessen Bespielung mit 
einem vielfältigen Programm aus Kunst, Kultur und Wissenschaft ist es dem Verein 
gelungen, den Stadtkern auch nach Ladenschluss zu attraktivieren und so in seiner 
überregionalen Bedeutung zu stärken.
Nun wurde das Engagement für einen lebendigen Stadtkern auch von der Vereins-
akademie gewürdigt. Bei der Verleihung des Vereinspreises 2017 am 28. September 
2017 durch Landeshauptmann Mag. Thomas Stelzer erhielt das Projekt in der  
Kategorie Veranstaltungsideen den Hauptpreis.

Weiters gratulieren wir dem Team Buntes Fernsehen, das den Hauptpreis in der 
Kategorie Nachwuchsarbeit für den Spielfilm „Das kleine Gespenst“ holte.
Hobbyfilmer-Stammtisch vom Team Buntes Fernsehen:  
Jeden 2. Donnerstag im Monat um 19.00 Uhr im Gasthaus Plank in Schweinbach.

Vereinspreis 2017

  Madita Dunzendorfer und Verena Kapeller

Der erste musikalische Höhepunkt ist ein Neujahrskonzert der besonderen Art 
am Sonntag, 21.1. um 11.00 Uhr. Es wird von Lehrkräften des Landesmusik-
schulwerkes gestaltet. Das Holzbläserensemble Capella Concertante wird durch 
fünf Streicher erweitert. Am Dienstag, 23.1. um 18.30 Uhr wird es tierisch. 
Karneval der Tiere von Camille Saint-Saens wird vom Orchester Stringendo, 
dem Ensemble Streichfähig und von Schülern der Klavierklassen Waltraud Wulz-
Tschernuth und Gertrud Fischer aufgeführt. Dazu tanzen Schüler der Klassen Mu-
sikalische Früherziehung und der Klassen Musikalisch-rhythmische Ausbildung.
Verena Kapeller, Klarinette (Klasse Helmut Dürrschmid) und Madita Dunzendorfer, 
Viola (Klasse Klaus Harrer-Watzinger) legen im Rahmen eines Konzertes am 
25.1. um 18.00 Uhr die Aufnahmeprüfung für die Oberstufe ab.

Gratulation an Katharina Zauner die im Dezember von Mag. Dr. Elisabeth Manhal 
das Ratzenböck Stipendium verliehen bekam.
Weitere Informationen finden Sie auf der Homepage www.lms-gallneukirchen.at.

Viel Musik gibt`s auch 2018

Einige Besucher des Kirchenkonzertes der Stadtkapelle fanden sich zum Konzert 
ein, weil ihre Kinder beim Kapellchen musizieren. Um so überraschter waren diese 
Zuhörer, wie breit das musikalische Spektrum des Klangkörpers ist. Lag doch der 
Schwerpunkt der Darbietung auf der symphonischen Musik. Melodien mit dem 
Thema Abenddämmerung, den grünen Hügeln des Mühlviertels oder das Morgen-
erwachen einer Großstadt erfüllten den Raum der Pfarrkirche St. Gallus. Abgerun-
det wurde das Programm durch festliche Intraden, Gospels und Klänge aus „Jesus 
Christ Superstar“. Die Dirigenten Wolfgang Seyer, Alfred Haunschmidt und Hannes 
Auzinger haben die Musiker in mehrwöchiger intensiver Probenarbeit auf diesen 
Abend vorbereitet, was über die erreichte Qualität auch beim Publikum ankam. 

Stadtkapelle Gallneukirchen

Vereinspreis für „Klangfolger #Alte Nähstube“

Vereinspreis für Team Buntes Fernsehen
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Vereine

Ein Jahr nach dem offiziellen Baustart des neuen Feuerwehrhauses findet man die ro-
ten Fahrzeuge nicht mehr im Stadtzentrum. Unsere Feuerwehr ist bereits umgezogen 
und leitet ab sofort die Einsätze vom Stadtrand aus. Immer problematischer wurde die 
Zu- und Abfahrt im Stadtgebiet, da sich mit der Zeit auch der Verkehr rund um Gallneu-
kirchen verstärkt hat. 30 Parkplätze für die Privatfahrzeuge und sechs Ausfahrtsmög-
lichkeiten für die Feuerwehrfahrzeuge optimieren den Einsatzablauf und ermöglichen 
eine schnellere Zugriffszeit. Bereits im Sommer 2016 begannen die Mitglieder der Feuer-
wehr mit den Abrissarbeiten des leerstehenden Hauses in der Hans-Zach-Straße. Kurz 
darauf, im November, rollten die ersten Bagger an und konnten den Grundstock für das 
neue Objekt setzen. Zügig wurde der Rohbau abgeschlossen und Anfang 2017 setzten 
die Firmen bereits mit dem Innenausbau fort.

Eine eigene Atemschutzflaschen-Füllstation steht nun unseren Einsatzkräften und den umliegenden Feuerwehren 
bereit. Die leeren Flaschen mussten bis jetzt noch in Linz gefüllt werden. Die nächsten Monate werden aktuell 
noch für die letzten Feinarbeiten genutzt, damit das neue Gebäude bei der offiziellen Eröffnungsfeier Ende Mai 
2018 in perfektem Glanz erstrahlt.

z    Zivilschutztag am Samstag, 26. Mai 2018 (Feuerwehr, Rettung, Polizei)
z    Feuerwehrhaus-Eröffnung mit Feldmesse: Sonntag, 27. Mai 2018

Stadtfeuerwehr präsentiert neues Zeughaus

Eröffnungsfeier

Ehrung für Frau Ingrid Radlmayr für 10 Jahre 
Ehrenamt in der Pfarrbibliothek. 

In der Aktionswoche „Österreich liest“ war die 1. I-Klasse der Martin Boos Schule am Freitag, 20. Oktober 2017 in der 
öffentlichen Pfarrbücherei Gallneukirchen zu einem „Dinosaurier – Leseworkshop“ eingeladen. Die Kinder hörten Ge-
schichten, lösten Rätsel, zeichneten, suchten Bücher und durften sogar Dinosaurier ausgraben. 

Österreich liest.

Am 24. November 2017 fand im Gasthaus Plank die alle drei Jahre stattfindende Mit-
gliederversammlung der Naturfreunde Holzwiesen-Gallneukirchen mit Neuwahl statt. 
Es gab nur Einstimmigkeit von den 120 Anwesenden bei der von Bürgermeister Herbert 
Fürst geleiteten Neuwahl. Stefan Zeitlinger als neuer Vorsitzender folgt Wilhelm Roland. 
Informationen zum Winterprogramm unter www.holzwiesen.naturfreunde.at

Naturfreunde
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Vereine

Er stammt aus der 20-Millionen-Einwohner-Metropole Teheran und will im 
Mühlviertel eine neue Existenz aufbauen: Hamid Shahbazi Boldaji, der beim 
SV Gallneukirchen nicht mehr wegzudenken ist. Er ist bei den Kickern Masseur, 
springt schon mal als Tormann, Schiedsrichter oder Linienrichter ein, hilft als 
Zeugwart oder bei der Rasenpflege mit und unterstützt Reserve-Trainer Walter 
Hochmaier bei jedem Training und Spiel. Hamid ist ein gutes Beispiel für gelun-
gene Integration. Er hat eine eigene Wohnung bezogen und spricht von Woche 
zu Woche besser Deutsch. Er arbeitet für die Stadtgemeinde und das Diako-
niewerk und ist sogar zum Christentum übergetreten. Jetzt hofft er auf einen 
positiven Asylbescheid. „Wenn ich zurück in den Iran muss, komme ich wieder 
ins Gefängnis und muss um mein Leben fürchten“, so Hamid.

Iran-Flüchtling „Mädchen 
für alles“ beim SVG 

Hamid mit Ex-LASK- und 
Nationalspieler Walter Hochmaier

Das 30-jährige Bestehen feierten die OLD GALLUS SINGERS im November 2017 in der ausverkauften Gusenhalle. Mit 
Gospelsongs, Soulnummern, Balladen und Songs von Georg Danzer und Joe Cocker begeisterten die Sängerinnen, be-
gleitet von der 6-köpfigen Band, das Publikum. 
Durch das Programm führte Fritz Reder, der unter den Ehrengästen die Hausherrin, Frau Bürgermeisterin Gisela Gabauer 
sowie die Bürgermeister der Nachbargemeinden Unterweitersdorf und Alberndorf begrüßen konnte.
Besonderer Ehrengast war Marianhiller Missionar Bruder Helmut Wiese vom Schloss Riedegg. Er war der Gründer der 
Gallus Singers im Jahr 1970 und ohne ihn würde es auch die OLD GALLUS SINGERS nicht geben. 

Großartiges Konzert der OLD GALLUS SINGERS

Architeckt DI Stefan Standhartinger überraschte pünktlich zum Trainingsstart 
im Herbst die Sektion Turnen für Alle mit einer einheitlichen Sportkleidung. 
Das Angebot der Sektion Turnen für Alle reicht von Frauenturnen, Eltern-
Kind-Turnen, Kinderturnen, Gerätturnen bis hin zu Skigymnastik. 
Informationen dazu unter svg.at/turnen-fuer-alle

Neue Sportkleidung für die 
Sektion Turnen für Alle
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Soziales

Es gibt eine Werkstätte am Linzerberg die heißt Werkstätte Erle.

Die Werkstätte Erle begleitet Menschen mit Autismus. 

In der Einzel-Begleitung wird auf die Bedürfnisse der  
37 Menschen mit Behinderung besonders eingegangen.

Die Werkstätte Erle macht einen Saft von den  
Kräutern und Blüten aus dem Mühlviertel.

Die Klienten verbringen sehr viel Zeit in der Natur.

Die Mitarbeiter sammeln mit den Klienten Kräuter  
und Blüten.

Die Arbeits-Schritte machen den Menschen mit Behinde-
rung Spaß.

Die Arbeiten geben den Menschen Sicherheit.

Durch diese Arbeit kommt es zu weniger  
Selbstverletzungen.

In den letzten Jahren ist in der Begleitung von Menschen  
mit Behinderung der Saft ErlkönigIn entstanden.

Der Saft ErlkönigIn wird in vier Geschmacks-Richtungen gemacht.

In den Gast-Häusern und Kaffee-Häusern rund um Gallneukirchen  
wird die ErlkönigIn geliefert und verkauft.

In jeden Produktions-Schritt arbeiten Menschen mit Behinderung mit.

Der ErlkönigIn-Saft ist zu ihrem Markenzeichen geworden.

„ErlkönigIn“ – mehr als ein Saft  
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Soziales

In der Gruppe „Garten und Landschaft (GALA)“ am Linzerberg arbeiten 30 Personen 
mit und ohne Behinderung unter der Leitung von Josef Schürhagl. Das Diakoniewerk 
wollte vor 20 Jahren für Menschen mit Behinderung wertvolle Arbeitsplätze in der 
freien Natur schaffen. Nun wurde gemeinsam mit Kunden, Partnern und Angehörigen 
das 20-jährige Jubiläum gefeiert.

„Garten und Landschaft“ feiert Jubiläum

Seit einem Jahr bietet der ReVital-Shop des Diakoniewerkes in Gallneukirchen 
Second-Hand-Ware zu leistbaren Preisen. Am Freitag, 13. Oktober wurde das Jubi-
läum gefeiert. Neben dem Sonderverkauf antiker, wertvoller Fundstücke und einem 
Bücherflohmarkt, durften sich die Kunden an der Kasse ihren Rabatt erwürfeln. An 
diesem Tag wurde auch der neue Stammkundenpass eingeführt. 

1 Jahr ReVital-Shop Gallneukirchen

Die Plattform Zukunft, von der Diakonie-Akademie ins Leben gerufen, lädt zur  
Auseinandersetzung mit aktuellen gesellschaftspolitischen Themen und Fragestellungen ein.

Mittwoch, 24. Jänner 2018, 19.30 Uhr
„Immer schneller, immer mehr...“ –  Wie die Veränderungen der Arbeitswelt auf unsere Seele wirken 
Wo: 4210 Gallneukirchen, Hauptstraße 3, Veranstaltungssaal Haus Bethanien
Referent: Prof. Dr. Werner Beutelmeyer

Mittwoch, 21. März 2018, 19.30 Uhr
„Seelische Entwicklung. Herausforderungen im 21. Jahrhundert.“ 
Wo: 4210 Gallneukirchen, Hauptstraße 3, Veranstaltungssaal Haus Bethanien
Referent: Dr. Karl Stoxreiter

Plattform Zukunft

Martin-Boos-Straße 4, 4210 Gallneukirchen
Telefon 07235 63 251 272

office@diakonie-akademie.at
www.diakonie-akademie.at

Lädt ein zur Auseinandersetzung  
mit aktuellen gesellschaftspolitischen 
Themen und Fragestellungen.

Vorträge und 
Diskussionen

Veranstaltungen unserer Partner
im Katholischen Pfarrzentrum
Pfarrgasse 5, 4210 Gallneukirchen
19.30 Uhr

 Termine 4. Oktober 2016
  8. November 2016
  17. Jänner 2017
  16. März 2017
  16. Mai 2017

 Zeit 19.30 Uhr

 Ort Veranstaltungssaal Haus Bethanien 
  Hauptstraße 3, 4210 Gallneukirchen

	 	 Eintritt	frei!

Do., 29. September 2016 
Mathilde Schwabeneder

Auf der Flucht
60 Millionen Menschen sind derzeit auf der Flucht vor 
Kriegen, Katastrophen, Hungersnöten,… und hinter jedem 
Menschen verbirgt sich ein konkretes Schicksal. Die ORF 
Korrespondentin	Mathilde	Schwabeneder	kennt	viele	 
davon,	erzählt	wer	diese	Menschen	sind,	was	sie	erlebt	
haben	und	was	sie	nach	Europa	treibt.

Mi., 16. November 2016 
Paul M. Zulehner

Entängstigt euch!
Die	Ankunft	zahlreicher	schutzsuchender	Menschen	 
ruft	bei	vielen	starke	Gefühle	wach	von	Zuversicht	bis	 
Wut,	von	hilfsbereiter	Solidarität	bis	Hass.	Zulehner	 
geht den Ängsten nach und zeigt Möglichkeiten auf,  
sie	zu	überwinden.

plattform.
zukunft

www.diakonie-akademie.at

Senioren, die selbstständig zuhause leben und sich Begleitung im Alltag wünschen, 
können das Pilotprojekt „Selbstständig Leben Daheim“ nutzen. Es bietet Menschen 
über 50, die seit längerem keine Anstellung mehr bekommen, einen Arbeitsplatz 
und Senioren eine Unterstützung zu Hause. Von Montag bis Freitag in der Zeit von 
8.00 bis 18.30 Uhr unterstützen die geschulten Mitarbeiter bei Besorgungen oder 
Aktivitäten außer Haus, helfen bei hauswirtschaftlichen Tätigkeiten und leisten Ge-
sellschaft. Das Angebot kann einmalig oder regelmäßig für mindestens zwei Stunden 
am Stück in Anspruch genommen werden. Für die Leistung wird stundenweise ein 
gestaffelter Kundenbeitrag verrechnet. Auskunft erhalten Sie beim Diakoniewerk un-
ter Tel. 0664/8582648 oder www.diakoniewerk.at/alltagsbegleitung.

Selbstständig Leben Daheim
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Kontaktieren Sie uns

Alexandra Ausserwöger: alex@gallneukirchen.net 
Christa Plakolm: stadtgemeinde@gallneukirchen.ooe.gv.at, 07235/63155

Aktuelles aus der Gesunden Gemeinde
Arbeitskreisleiterin: Alexandra Ausserwöger 

Der Mensch ist so alt wie seine Gefäße 
Unter diesem Motto durften wir einem sehr interessan-
ten Vortrag folgen. Der Kardiologe Dr. Christian Wiesinger 
und der Gefäßchirurg Dr. Reinhold Huemer führten uns 
in die Welt der Blutgefäße. Welche Risikofaktoren kön-
nen wir selber beeinflussen, welche Symptome deuten 
auf eine eventuelle Gefäßerkrankung hin und wann soll-
ten wir den Arzt aufsuchen. Kompetent, leicht verständ-
lich und auch durchaus humorvoll wurden diese wichti-
gen Themen den Zuhörern  näher gebracht. 
Das Cafe im Haus Elisabeth war mit über 60 Personen 
sehr gut besucht. 

Auch auf diesem Weg noch einmal ein großes Dankeschön an die Vortragenden, dass sie ihr 
Wissen und ihre Zeit der Gesunden Gemeinde Gallneukirchen zur Verfügung gestellt haben. 

Kräuterwanderung mit Roswitha Gruber 
Schon zum dritten Mal wanderte unsere Kräuter-Rosi mit den Kindern durch das Mirellental 
und erklärte die Natur. Welche Blumen und Pflanzen schmecken besonders gut, was kann mir 
rasch bei einem Insektenstich helfen, was brauche ich für einen bekömmlichen Tee und was 
darf ich auf keinen Fall essen. Von Jahr zu Jahr werden es mehr Kinder und es macht ihnen 
sichtlich Spaß. Der krönende Abschluss war auch heuer wieder das Grillen vom selbstgemach-
ten Steckerlbrot. Roswitha Gruber bereichert mit diesem tollen Programm die Gesunde Ge-
meinde Gallneukirchen und auch ihr ein herzliches Dankeschön dafür!

5 Elemente Kraft Rundgang 
Auf dieses Projekt sind wir besonders stolz, da es langfristig eine Bereicherung für Gallneu-
kirchen ist. Die vielen positiven Rückmeldungen haben uns sehr gefreut und natürlich wird es 
auch im neuen Jahr wieder viele Aktivitäten rund um die 5 Elemente geben. Es ist inzwischen 
auch ein sehr schöner Imagefilm entstanden, der von Ernst Aichenauer professionell gestaltet 
wurde. Auch ihm ein Dankeschön für diese tolle Unterstützung.

Die Gesunde Gemeinde Gallneukirchen wirkt und lebt mit dem Engagement der Arbeitskreis-
mitglieder und den vielen Unterstützern, die sich immer wieder bereit erklären, ihre Zeit und 
ihr Wissen zur Verfügung zu stellen.  
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Apotheken

Apotheken-Bereitschaftsdienst im 1. Quartal 2018

Folgende Apotheken sind für Sie an den jeweiligen Tagen von 08.00 bis 20.00 Uhr in Bereitschaft.
In dringenden Notfällen von 20.00 bis 08.00 Uhr früh – Rufbereitschaft (bis zu 20 Minuten Wartezeit).

Jänner Februar März

01. L6 01. T 01. T

02. K 02. K 02. K

03. A 03. L4 03. T

04. G 04. L5 04. T

05. T 5. A 05. A

06. L11 06. G 06. G

07. K 07. T 07. T

08. A 08. K 08. K

09. G 09. A 09. A

10. T 10. L5 10. K

11. K 11. L6 11. L10

12. A 12. G 12. G

13. T 13. T 13. T

14. L2 14. K 14. K

15. G 15. A 15. A

16. T 16. G 16. G

17. K 17. L6 17. L10

18. A 18. A 18. L11

19. G 19. T 19. T

20. L2 20. K 20. K

21. L3 21. A 21. A

22. T 22. G 22. G

23. K 23. T 23. T

24. A 24. G 24. L11

25. G 25. G 25. A

26. T 26. K 26. K

27. L3 27. A 27. A

28. L4 28. G 28. G

29. K 29. T

30. A 30. K

31. G 31. G

Eltern- und Mutterberatung
Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat von 08.30 bis 11.00 
Uhr findet in der Mutterberatungsstelle Gallneukirchen,
Sparkassenplatz 1, ein Treffen statt.
Die nächsten Termine sind: 2. und 16. Jänner,  
6. und 20. Februar, 6. und 20. März 2018

Stillgruppe – Babytreff
Jeden 4. Dienstag im Monat von 09.00 bis 11.00 Uhr in 
der Mutterberatungsstelle Gallneukirchen, Sparkassen-
platz 1. Die Gruppe ist für alle Mütter von Babies und 
Kleinkindern bis 2 Jahren offen.  
Die nächsten Termine sind:  

23. Jänner, 27. Februar und am 27. März 2018

A
Johannes-Apothke 
Wagnerweg 2, 4203 Altenberg, 07230/70959

G St. Gallus-Apotheke 
Reichenauer Straße 2, 4210 Gallneukirchen, 07235/62203

K Kreisapotheke 
Linzer Straße 15, 4210 Gallneukirchen, 07235/65370

T Kamillen-Apotheke 
Wagnerweg 2, 4209 Engerwitzdorf, 07235/50777

L2 Paracelsus-Apotheke 
Dornacher Straße 9, Biesenfeld, 4040 Linz, 0732/243042

L3 St. Magdalena-Apotheke 
Haselgrabenweg 1, 4040 Linz, 0732/244000

L4 Apotheke im Pro 
Lindengasse 16, 4040 Linz, 0732/712614

L5 Apotheke-Lentia 
Hauptstraße 54, 4040 Linz, 0732/732212

L5 Apotheke am Volksgarten 
Volksgartenstraße 26, 4040 Linz, 0732/655066

L6 St. Markus-Apotheke 
Leonfeldner Straße 133, 4040 Linz, 0732/731252

L10 Apotheke-Auhof 
Altenberger Straße 40, 4040 Linz, 0732/757017

L11 Apotheke-Rosenauer KG 
Freistädter Straße 41, 4040 Linz, 0732/731169
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Ärzte-Bereitschaftsdienst im 1. Quartal 2018

Es wird von den Ärzten ersucht, dass Personen, welche an Werktagen außerhalb der Öffnungszeiten einen 
Arzt benötigen, beim Roten Kreuz unter der Telefonnummer 141 anrufen und erfragen, welcher Arzt sich 
gerade im Dienst befindet. Man erfährt die Telefonnummer und kann diesen Arzt dann anrufen.

Dr. Ehrenhuber  07235/50150  29. – 30.01., 19. – 23.02. und 28. – 30.03.2018

Dr. Eilmsteiner  07235/7114  05. – 10.02. und 26. – 31.03.2018

Dr. Gabriel  07235/63962-0  02. – 05.01., 05. – 09.03. und 21. – 30.03.2018

Dr. Kiblböck  07230/7451  19. – 23.02. und 12.03.2018

DDr. Pachinger  07230/8008 02. – 05.01. und 26. – 31.03.2018

Dr. Plessl  07235/64332-0 02. – 05.01., 22.02 – 02.03., 16. und 23.03.2018

Dr. Schuster  07235/63039 02. – 05.01. und 19. – 23.02.2018

Dr. Weiß  07235/50600-0 26. – 27.01., 19. – 23.02. und 22. – 29.03.2018

Fortbildungen und Urlaubszeiten unserer Ärzte

Erweiterung des Teams des Therapie- und Fachärzte-
zentrums ADFONTES MEDIZIN im Schloss Riedegg

Da die Wartezeiten auf Termine in den Diabetesambulanzen immer länger werden, bietet 
ein erfahrenes Diabetesteam auf Schloss Riedegg eine umfassende fachärztliche Beratung 
für Diabetiker mit Diabetes mellitus I, Alterszucker und Schwangerschaftsdiabetes an. 

Dr. Thomas Steinmaurer  
Facharzt für Innere Medizin, Endokrinologie und Stoffwechselerkrankungen

DGKS Christine Steinmaurer, Diabetesberaterin
Ordination nach Vereinbarung Telefon: 0699/10361190

Weitere Informationen, Workshops und Termine  unter www.adfontes-medizin.at

Die Oö. Gebietskrankenkasse bietet in Gallneukirchen im nächsten Jahr ein „mobiles Kundenservice“ an. 
Haben Sie Fragen rund um Versicherungsschutz, Mutterschaftsleistungen oder Krankengeld? Die mobilen Kun-
denbetreuer beraten Sie gerne jeden 1. und 3. Dienstag im Monat (außer August) jeweils von 09.00 bis 11.00 
Uhr. Sollte einer dieser Tage ein Feiertag sein, entfällt der Beratungstag und wird nicht verschoben.
 
Wo? Im ersten Stock der öffentlichen Bücherei, Reichenauer Straße 1a
 

OÖGKK in Gallneukirchen
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Müllkalender 2018

Wichtige Informationen zur Müllabfuhr

Es wird darauf aufmerksam gemacht, dass keine schwarzen Säcke für zusätzlichen Restmüll mitgenommen und 
entsorgt werden. Es werden nur orange Müllsäcke mit der Aufschrift der Firma Zellinger entsorgt, welche zu 
einem Preis von € 7,70 (Fassungsvermögen 90 l) am Stadtamt erhältlich sind.

Folgende Straßenzüge des westlich bzw. nördlich gelegenen Gebietes werden dem östlich bzw. südlich gelegenen 
Gebiet zugeordnet (nur bei der Bio-Abfuhr):
Sandweg, Gusenstraße, Kapellenweg, Alte Straße, Elise-Lehner-Weg, Uferweg, Martin-Boos-Straße, Flurgasse, 
Lahnweg, Haselweidweg, Blütenstraße, Langfeld, Laubenweg, Bachweg, Bergweg, Botenstraße

Die wöchentliche Bioabfuhr wird von Anfang Mai bis Ende Oktober durchgeführt.
Die Reinigung erfolgt einmal im Monat, aber in den beiden Gebieten in unterschiedlichen Wochen.
Ab November bis Ende April erfolgt die Abfuhr der Biomülltonne in beiden Gebieten abwechselnd vierzehntägig.

Grundgebühr (exkl. Mwst.)
90 l Abfalltonne 
770 l Müllcontainer 
1.100 l Müllcontainer 
pro Abfallsack

 40,00 (gilt auch für nicht ständig bewohnte Liegenschaften)
 340,00 Die Grundgebühr beinhaltet die Kosten für den Bezirksabfallver- 
 490,00    band, Grünschnitt, Verwaltung und Bauhofeinsatz. 
 1,60 

Abfallgebühren 2018 Jahresgebühr (inklusive Grundgebühr und 10 % MwSt.)

90 l Abfalltonne  198,45 Euro bei 2-wöchiger Abfuhr (rote Farbe auf der Tonne) 
 121,22 Euro bei 4-wöchiger Abfuhr (blaue Farbe auf der Tonne) 
   97,46 Euro bei 6-wöchiger Abfuhr (grüne Farbe auf der Tonne)

770 l Müllcontainer  1.546,60 Euro bei 2-wöchiger Abfuhr (rote Farbe auf der Tonne) 
 960,30 Euro bei 4-wöchiger Abfuhr (blaue Farbe auf der Tonne) 
 779,90 Euro bei 6-wöchiger Abfuhr (grüne Farbe auf der Tonne)

1.100 l Müllcontainer  2.112,00 Euro bei 2-wöchiger Abfuhr (rote Farbe auf der Tonne) 
 1.325,50 Euro bei 4-wöchiger Abfuhr (blaue Farbe auf der Tonne) 
 1.083,50 Euro bei 6-wöchiger Abfuhr (grüne Farbe auf der Tonne)

Die Abfallgebühr beinhaltet die Abfuhr und die Verbrennung  des Restmülls und die Kosten der Biotonne. Bei Vorhandensein 
einer 90 l Restmülltonne sind pro Jahr 2 m3 Grün- oder Strauchschnitt, die im ASZ oder in der Kompostieranlage abgegeben 
werden, frei. Für jeden weiteren m3 wird eine Kompostiergebühr von € 14,40 bei direkter Abgabe in der Kompostieranlage  
bzw. € 17,16 ( inkl. 10 % MWSt.) bei Abgabe im ASZ verrechnet.
Verkaufspreise
90 l Abfallsack orange  7,70 Euro pro Stück
Kunststoff-Restmülltonne  26,40 Euro (kann sich 2018 geringfügig ändern)

120 l Biomülltonne  32,35 Euro (kann sich 2018 geringfügig ändern)

240 l Biomülltonne  48,40 Euro (kann sich 2018 geringfügig ändern)

 
Gebühr für die Abholung von Sperrmüll                 60,50 Euro pro Fuhre (zzgl. Entsorgungsgebühr im ASZ)

Mo 07.00 – 12.00 und 13.00 – 17.00 Uhr
Di 08.00 – 12.00 und 13.00 – 17.30 Uhr
Mi 08.00 – 14.00 Uhr
Do 12.00 – 18.00 Uhr
Fr 07.00 – 12.00 und 13.00 – 18.00 Uhr
Sa 08.00 bis 12.00 Uhr

Öffnungszeiten ASZ

Immer wieder treffen Beschwerden bei der Stadtgemeinde ein, 
dass Bio- bzw. Restmülltonnen nicht entleert werden. Das Personal 
der Firma Zellinger ist jedoch nicht verpflichtet, die Mülltonnen 
aus den, von den Grundstückseigentümern, errichteten Müllton-
nenboxen zu entnehmen. Es wird mitgeteilt, dass das Abfuhrun-
ternehmen nur verpflichtet ist, jene Müllbehälter zu entleeren, 
welche an die mit dem Müllabfuhrwagen befahrbaren Straßen 
(Gehsteig- bzw. Straßenrand) gebracht werden. Die Änderung des 
Intervalls bei der Restmüllabfuhr ist nur quartalsmäßig möglich.

Wichtig: Richtiges Abstellen der Müllbehälter
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Müllkalender 2018

Müllkalender 2018

Jänner 2018 Februar 2018 März 2018
Donnerstag 04.01.2018 2 Donnerstag 01.02.2018 26 Donnerstag 01.03.2018 2
Freitag 05.01.2018 B Freitag 02.02.2018 B Freitag 02.03.2018 B
Dienstag 09.01.2018 Chr. Donnerstag 08.02.2018 26 Donnerstag 08.03.2018 2
Donnerstag 11.01.2018 2 Freitag 09.02.2018 B Freitag 09.03.2018 B
Freitag 12.01.2018 B Donnerstag 15.02.2018 24 Donnerstag 15.03.2018 246
Montag 15.01.2018 Chr. Freitag 16.02.2018 B Freitag 16.03.2018 B
Donnerstag 18.01.2018 24 Donnerstag 22.02.2018 24 Donnerstag 22.03.2018 246
Freitag 19.01.2018 B Freitag 23.02.2018 B Freitag 23.03.2018 B
Donnerstag 25.01.2018 24 Donnerstag 29.03.2018 2
Freitag 26.01.2018 B Freitag 30.03.2018 B

April 2018 Mai 2018 Juni 2018
Donnerstag 05.04.2018 2 Donnerstag 03.05.2018 26 Freitag 01.06.2018 2BBR
Freitag 06.04.2018 B Freitag 04.05.2018 BBR Donnerstag 07.06.2018 246
Donnerstag 12.04.2018 24 Freitag 11.05.2018 24BB Freitag 08.06.2018 BB
Freitag 13.04.2018 B Donnerstag 17.05.2018 24 Donnerstag 14.06.2018 246
Donnerstag 19.04.2018 24 Freitag 18.05.2018 BBR Freitag 15.06.2018 BBR
Freitag 20.04.2018 B Donnerstag 24.05.2018 2 Donnerstag 21.06.2018 2
Donnerstag 26.04.2018 26 Freitag 25.05.2018 BB Freitag 22.06.2018 BB
Freitag 27.04.2018 B Donnerstag 28.06.2018 2

Freitag 29.06.2018 BBR

Juli 2018 August 2018 September 2018
Donnerstag 05.07.2018 24 Donnerstag 02.08.2018 24 Donnerstag 06.09.2018 246
Freitag 06.07.2018 BB Freitag 03.08.2018 BB Freitag 07.09.2018 BRB
Donnerstag 12.07.2018 24 Donnerstag 09.08.2018 24 Donnerstag 13.09.2018 2
Freitag 13.07.2018 BBR Freitag 10.08.2018 BBR Freitag 14.09.2018 BB
Donnerstag 19.07.2018 26 Donnerstag 16.08.2018 2 Donnerstag 20.09.2018 2
Freitag 20.07.2018 BB Freitag 17.08.2018 BB Freitag 21.09.2018 BBR
Donnerstag 26.07.2018 26 Donnerstag 23.08.2018 2 Donnerstag 27.09.2018 24
Freitag 27.07.2018 BBR Freitag 24.08.2018 BBR Freitag 28.09.2018 BB

Donnerstag 30.08.2018 246
Freitag 31.08.2018 BB

Oktober 2018 November 2018 Dezember 2018
Donnerstag 04.10.2018 24 Freitag 02.11.2018 24B Donnerstag 06.12.2018 2
Freitag 05.10.2018 BBR Donnerstag 08.11.2018 2 Freitag 07.12.2018 B
Donnerstag 11.10.2018 26 Freitag 09.11.2018 B Donnerstag 13.12.2018 2
Freitag 12.10.2018 BB Donnerstag 15.11.2018 2 Freitag 14.12.2018 B
Donnerstag 18.10.2018 26 Freitag 16.11.2018 B Donnerstag 20.12.2018 24
Freitag 19.10.2018 BBR Donnerstag 22.11.2018 246 Freitag 21.12.2018 B
Donnerstag 25.10.2018 24 Freitag 23.11.2018 B Donnerstag 27.12.2018 24
Samstag 27.10.2018 BB Donnerstag 29.11.2018 246 Freitag 28.12.2018 B

Freitag 30.11.2018 B

Legende
2/4/6 zwei-, vier- bzw. sechswöchige Müllabfuhr (Restmüll)
B Abfuhr der Biomülltonne
R Reinigung der Biomülltonne

Gebiet westlich bzw. nördlich der B125 (ohne B125)
Gebiet östlich bzw. südlich der B125 (mit B125)
Christbaumabholung nur am 9. und 15. Jänner 2018
Feiertagsregelung

Abfuhr der Restmülltonnen: Donnerstag ab 06.00 Uhr
Abfuhr und Reinigung der Biomülltonnen: Freitag ab 06.00 Uhr




